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Die REGINA GmbH im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. besetzt eine

Praktikumsstelle 
in der Regionalentwicklung
mögliche Bereiche: Klimaschutzmanagement, Öko-Modellregion, Seni-
oren und Soziales, Integration, Projektmanagement 

Die REGINA GmbH ist eine regionale Innovationsagentur im Landkreis Neumarkt i.d.OPf., die im Sinne einer 
Regionalentwicklungsgesellschaft gemeinsam mit ihren Gesellschaftern (dem Landkreis und den Kommunen) 
Förderprogramme und Projekte für den Landkreis akquiriert, initiiert und umsetzt. Aktuell gibt es die Fachbe-
reiche Klimaschutzmanagement, MINT-Region, Ökomodell-Region, ILE-Umsetzungsbegleitung der NM-Arge 10, 
LEADER/LAG-Management und Sozialraumkoordination. 

Ihr Anforderungsprofil 
• derzeit Student*in in einem relevanten Studiengang  
• auf der Suche nach einer Stelle für ein Pflichtpraktikum
• Interesse an abwechslungsreichen Projekten
• strukturierte, zielorientierte Arbeitsweise 
• gute Kenntnisse in MS Office, Outlook und der Internetrecherche
• Organisatorisches Geschick, selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B

Tätigkeitsbereich 
• Mitwirkung bei Projekten 
• Unterstützung bei der Veranstaltungsorganisation und Öffentlichkeitsarbeit
• Recherchetätigkeiten

Rahmenbedingungen 
• wöchentliche Praktikumszeit 40 Stunden
• gleitende Arbeitszeit
• Praktikumsdauer: mindestens 3 Monate wünschenswert
• Anrechnung auf Pflichtpraktikum nach Studienordnung möglich
• Vergütung 400 €/Monat

Interessiert? Dann schnell bewerben! 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per Email mit den vollständigen Unterlagen (Anschreiben unter Angabe des 
bevorzugten Praktikumszeitraums, Lebenslauf, Immatrikulationsbescheinigung) an:
REGINA GmbH
Geschäftsführerin Kathrin Kimmich
Dr. Grundler-Straße 5a, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
E-Mail an: kimmich@reginagmbh.de



3

GRUSSWORT DES BÜRGERMEISTERS
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Schuljahr neigt sich für unsere Schülerinnen und Schüler dem 
Ende zu und wieder ist ein Jahr geschafft.
Die wohlverdienten Ferien versprechen Abenteuer, Erholung und 
Freizeit. Uns als Stadtverwaltung liegt es besonders am Herzen, 
unseren jungen Bürgern ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm anzubieten. 
Dieses Jahr dürfen wir uns über knapp 30 Programmpunkte 
freuen. Unter anderem steht auch die Fahrt in den Europapark 
zum Ende der Ferien an.
Mein großer Dank gilt dem Tourismusbüro und den Vereinen, 
die sich ein durchaus buntes Angebot einfallen haben lassen, wo 
sicherlich niemand an „Langeweile“ denken muss.

Mit dem derzeitig großen Angebot an Volksfesten, Jubiläumsfesten 
diverser Vereine, Bürgerfesten und Kirchweihen wird auch der 
Alltag von Jugendlichen und Erwachsenen nicht eintönig. 
Auch in Velburg heißt es in Kürze „Endlich wieder Bürgerfest“! 
Unser beliebtes Sommerfest wird derzeit von den Mitarbeite-
rinnen des Tourismusbüros, den Vereinen und Ehrenamtlichen 
geplant und organisiert. Vielen Dank, ohne euch wäre diese Veranstaltung nicht möglich. 
Bitte kommen Sie zahlreich und belohnen Sie somit das Engagement der Vereine.
Wir freuen uns, dieses Fest mit Besuchern von nah und fern zu feiern und die Sommernächte in guter Ge-
sellschaft zu genießen. 

Trotz der anstehenden Sommerpause bleiben Stadtrat, Verwaltung und Bauhof am Ball. 
Das große Projekt „Sanierung Ortsdurchfahrt Hollerstetten“ hat begonnen und mit einer Bürgerversammlung 
vor Ort wurden vor dem Spatenstich nochmals Bedenken und Fragen geklärt. 
Ich darf mich schon jetzt bei den Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis bedanken. 

Die Planungen für die Sanierung der Windbergstraße schreiten ebenfalls weiter voran. Stand jetzt ist die 
Maßnahme für das Jahr 2024 vorgesehen. 
Die Anwohner wurden bereits bei einem Informationstermin von der Verwaltung und dem zuständigen In-
genieurbüro über die anstehende Sanierung informiert.

Auch war Windkraft Thema einer Bürgerversammlung im Ortsteil Mantlach, wo neben der Verwaltung auch 
der Großteil des Stadtrates anwesend war.
Hier konnten komplexe Sachverhalte erklärt und diskutiert werden. 
Wir bedanken uns für die große Bürgerbeteiligung und die fairen Gespräche.
 
Ich darf Ihnen nun eine entspannte Urlaubs- und Ferienzeit wünschen. 
Genießen Sie die gemeinsame Zeit mit der Familie und tanken Sie Sonne und Kraft.

Ihr Christian Schmid
Erster Bürgermeister
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WOCHENBERICHTE
Wochenbericht 161:
Wir möchten uns ganz herzlich bei unserem scheidenden 
Jugendpfleger Andreas Steiner bedanken. Vielen Dank und 
alles Gute in Deinem neuen Job! 
Übrigens können wir Dank der Zuarbeit unserer freiwilli-
gen Helfer, dem Bauamt und der Kämmerei Stand heute 
alle Projekte des Zukunftsprogramms erfüllen und durch-
ziehen. Auch der Jugendtreff kann (zwar reduziert aber 
immerhin) weiter geöffnet werden. 

Wochenbericht 162:
• 100 Jahre SKK Oberwiesenacker
• Verabschiedung von Herrn Güttler am Bauhof
• Verabschiedung unseres Jugendpflegers Andi Steiner
• Spatenstich des neuen Restaurants Akropolis
• Geburtstage und Ehejubiläen
• Staplerlehrgang im Rahmen des Katastrophenschutzes 

für Bauhof, Feuerwehr und Teile der Verwaltung
• Einführungsgottesdienst von Herrn Pfarrer Döring der 

ev. luth. Kirchengemeinde Parsberg
• Fronleichnam

Wochenbericht 163:
• Vorbereitung und Durchführung der Stadtratssitzung 

(Schaffen von Behindertenparkplätzen)
• Interview mit Neumarkt TV bzgl. 1 Jahr Wieserstadl
• Pressetermin Zukunftspaket JUGEND
• Netzwerktreffen Energie in Freystadt
• Geburtstagsbesuch Fr. Achhammer 
• Eröffnung digitales Gründerzentrum Parsberg
• Betriebsausflug nach Steinberg am See und Schwandorf 

(Besichtigung der Felsenkeller)
• Feuerwehrfest Hörmannsdorf

Wochenbericht 164:
• Div. Gespräche bzgl. Baumaßnahmen in unserer Ge-

meinde (Ortsdurchfahrt Hollerstetten, Dorferneuerung 
Günching, Dolinen)

• Bewerbungsgespräche
• Austausch mit meinen Stellvertretern
• Austausch mit Feuerwehrführungskräften
• Austausch bzgl. Nahwärmenetzen, Ganztagsbetreuung 

an Schulen, Social Media
• Gesellschafterversammlung LNI
• Innehalten Kongress Neumarkt
• Donau Classic Rundfahrt
• Veranstaltung „Architektouren“ im Kulturzentrum Wie-

serstadl

Staplerlehrgang für Bauhof, Feuerwehr und Teile der Verwaltung

Verabschiedung von Herrn Güttler

Ortstermin des Stadtrates bzgl. der Schaffung von Behinderten-
parkplätzen
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Eröffnung des digitalen Gründerzentrums in Parsberg 

Freundschaftstreffen mit den Raptors beim Schützenverein 
Oberweiling

Wochenbericht 165:
• Bürgerinfo vor Ort bzgl. Ortsdurchfahrt Hollerstetten
• KPV Bezirksvorstandssitzung mit Bürokratieabbaubeauf-

tragtem MDL Walter Nussel
• Sommerempfang bay. Gemeindetag
• Freundschaftstreffen mit den RAPTORS, unserer Paten-

einheit der US Army, in Oberweiling beim Schützenverein
• Abiturfeier Gymnasium Parsberg
• Vernissage KreAktiv am Stadtplatz
• 2 Trauungen 
• LED Umrüstung der Straßenlaternen am Stadtplatz
• Int. Besprechungen u.a. Ferienprogramm, Optimierung 

Fuhrpark Bauhof, Website und App
• Aufstiegsfeier der Wispeckschützen => die Luftgewehr-

mannschaft ist in die BAYERNLIGA aufgestiegen - Herzli-
chen Glückwunsch!

SITZUNGEN

Sitzung des Stadtrates
15. Juni 2023
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde der neue Bauhof-
mitarbeiter Michael Schön aus Velburg begrüßt. Ihm wurde 
ein Blumenstrauß überreicht.

Verkehrsrechtliche Anordnung; Einrichtung zusätzli-
cher Parkplätze für Behinderte in der Altstadt Velburg
Beschluss:
Der Stadtrat beschließt vor dem Anwesen Stadtplatz 3 
einen Behindertenparkplatz einzurichten. Dieser ermög-
licht gehbehinderten Personen die Bank und die Apotheke 
leichter zu erreichen.
Zudem soll neben dem westlichen Kircheneingang in 
der Kolpingstraße ein Behindertenparkplatz eingerichtet 
werden, der behinderten Menschen erleichtert das Kultur-
zentrum zu erreichen. 

ISMS; Erstellung eines Informationssicherheitskonzep-
tes im Rahmen einer interkommunalen Zusammenar-
beit – Beteiligung an interkommunaler Zusammenar-
beit (Zweckvereinbarung)
Beschluss:
Der Stadtrat bekundet Interesse an einer möglichen 
Zweckvereinbarung mit anderen öffentlich-rechtlichen 
Körperschaften im Landkreis Neumarkt i.d.OPf. (derzeit 
geplant sind die Marktgemeinde Lauterhofen und die 
Marktgemeinde Hohenfels) zur Erstellung eines Informa-
tionssicherheitskonzeptes, sowie der Bestellung eines 
gemeinsamen, externen Informationssicherheitsbeauftrag-
ten. Die Zweckvereinbarung soll erstellt und zur Prüfung 
und Genehmigung an den Landkreis Neumarkt i.d.OPf. 
geleitet werden. 

Kommunales Förderprogramm für die Durchführung 
privater Maßnahmen zur Fassaden- und Umfeldge-
staltung im Rahmen der Altstadtsanierung Velburg; 
Förderantrag; Fl.-Nr.: 361/2, Gem. Velburg; Information
Sachverhalt:
Antrag auf Förderung durch das Kommunale Förderpro-
gramm der Stadt Velburg für die Durchführung privater 
Maßnahmen zur Fassaden- und Umfeldgestaltung im 
Rahmen der Altstadtsanierung Velburg auf Fl.-Nr.: 361/2, 
Gem. Velburg. Das Objekt befindet sich in der Neumarkter 
Straße 7 in 92355 Velburg.
Das erforderliche Prozedere, städtebauliche Beratung 
und die erforderliche Stellungnahme zur Gewährleistung 
der Ensembleverträglichkeit wurden gem. den Richtlinien 
der Gestaltungsfibel erfüllt. Eine denkmalrechtliche Er-
laubnis, seitens der unteren Denkmalschutzbehörde LRA 
Neumarkt, ist für dieses Bauvorhaben nicht erforderlich, 
da sich das Grundstück nicht im Ensemblebereich der 
Stadt Velburg befindet, sondern im Sanierungsgebiet der 
Altstadt Velburg.
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Es wurden folgende Sanierungsmaßnahmen durchgeführt:
• Neuanstrich der Fassade
• Erneuerung der Dachrinnen

Kommunales Förderprogramm für die Durchführung 
privater Maßnahmen zur Fassaden- und Umfeldge-
staltung im Rahmen der Altstadtsanierung Velburg; 
Förderantrag; Fl.-Nr.: 972/4; Gem. Velburg; Information
Sachverhalt:
Antrag auf Förderung durch das Kommunale Förderpro-
gramm der Stadt Velburg für die Durchführung privater 
Maßnahmen zur Fassaden- und Umfeldgestaltung im 
Rahmen der Altstadtsanierung Velburg auf Fl.-Nr.: 972/4, 
Gem. Velburg. Das Objekt befindet sich im Wispeckweg 3 
in 92355 Velburg.
Das erforderliche Prozedere, städtebauliche Beratung 
und die erforderliche Stellungnahme zur Gewährleistung 
der Ensembleverträglichkeit wurden gem. den Richtlinien 
der Gestaltungsfibel erfüllt. Eine denkmalrechtliche Er-
laubnis, seitens der unteren Denkmalschutzbehörde LRA 
Neumarkt, ist für dieses Bauvorhaben nicht erforderlich, 
da sich das Grundstück nicht im Ensemblebereich der 
Stadt Velburg befindet sondern im Sanierungsgebiet der 
Altstadt Velburg.
Es wurden folgende Sanierungsmaßnahmen durchgeführt:
• Austausch von 4 Fenstern

Bauangelegenheiten
Bauvorhaben im Freistellungsverfahren (Art. 58 Bay. Bau-
ordnung):
- Bauantrag für Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage in Günching;
Fl.-Nr. 91/5, Gem. Günching
- Bauantrag für Errichtung eines Einfamilienwohnhauses 
mit Doppelgarage und PV-Anlage, Überdachung und 
Einliegerwohnhaus mit Garage in Velburg; Fl.-Nr. 943/10, 
Gem. Velburg 

Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Stadt-
ratssitzung vom 11.05.2023 und vom 23.05.2023
Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Stadtratssitzung vom 
11.05.2023 und vom 23.05.2023 wird ohne Einwände 
genehmigt.

Verschiedenes, Anfragen
Bekanntmachungen aus der nichtöffentlichen Stadt-
ratssitzung vom 11.05.2023:
- Generalsanierung Rathaus; Vergabe der restauratori-
schen Voruntersuchung und Analytik an die Fa. Restau-
rierungen Geitner in Höhe von 34.141,10 €
- Kindergarten Oberwiesenacker; Vergabe für die Liefe-
rung und Montage neuer Spielgeräte an die Fa. Westfalia 
Spielgeräte in Höhe von 43.368,84 €
- Bauhof; Beschaffung eines Dreipunktstreuers von der 
Firma BayWa AG Obertraubling in Höhe von 24.480,00 €

Bürgermeister Schmid informiert:
- Umleitungen und Straßensperrungen im Gemeindebe-
reich
- Jugendpfleger: Emma Stadler ist derzeit als Werkstudentin 
mit 7,5 Wochenstunden für die Abwicklung der Projekte 
des Zukunftspakets zuständig
- Das Gremium soll Themenvorschläge für die Klausurta-
gung einbringen
- Akuteller Stand der noch offenen Anträge der Stadträte
- Bürgerinfo zum Thema Windkraft in Mantlach wird zeitnah 
stattfinden
- Heimattreffen 2023 wird derzeit geplant und organisiert, 
nähere Infos folgen
- Am 25.06.2023 findet von 14 – 16 Uhr die Veranstaltung 
„Architektouren“ im Kulturzentrum Wieserstadl statt. Hier 
werden Architekt Kühnlein und BGM Schmid die Besucher 
durch das Gebäude führen
Stadträtin Vlasny-Spruell erkundigte sich, wie viele E-Lade-
säulen im Gemeindebereich aufgestellt wurden.
Bürgermeister Schmid entgegnete, dass Frau Kimmich 
von der REGINA GmbH hierüber eine genaue Auskunft 
geben könnte.
Stadtrat Seitz wies darauf hin, dass bei der Staatsstraße 
2220 durch Lengenfeld dringend Aufbesserungsarbeiten 
bei den Fahrrinnen nötig sind. Ebenso sind sehr viele 
Schlaglöcher in der Straße.

INFORMATIONEN

Bürgersprechstunde 
bei Bürgermeister Christian Schmid
Die Bürgersprechstunde findet jeweils
am ersten Donnerstag des Monats
von 16.30 Uhr – 17.30 Uhr im Rathaus statt.
Wir bitten um eine vorherige Anmeldung, unter 
Angabe des Anliegens, über das Vorzimmer des 
Bürgermeisters per Telefon: 09182/9302-0 oder 
E-Mail: rathaus@velburg.de
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Störungsmeldung Straßenbeleuchtung
Sie haben eine Störung bzw. Beschädigung an der Straßen-
beleuchtung festgestellt?
Mit diesem QR-Code können Sie diese Störung bzw. Beschä-
digung direkt an die Stadt Velburg melden. 

Geben Sie einfach die sich auf den Masten befi ndende Num-
mer ein und wählen Sie die richtige Ortschaft aus. Im näch-
sten Schritt teilen Sie uns bitte noch die Art des Schadens 
bzw. der Beschädigung mit und senden uns abschließend die 
Meldung. Alternativ können Sie die Stadt Velburg auf diese 
Weise auch auf andere Schäden (z.B. Schlaglöcher, defekte 
Straßenschilder etc.) per Foto hinweisen.
Bei Fragen steht Ihnen Hr. Queißner unter 09182/9302-33 
gerne zur Verfügung! Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Info aus dem Rathaus:
Am Bürgerfestsamstag den 05.08.2023 fi ndet kein 
Wochenmarkt am Stadtplatz statt. 
Vorankündigung: der nächste Flohmarkt fi ndet am 
Samstag, den 29.Juli 2023 statt.

Seniorenkreis Velburg, 
Oberweiling, Klapfenberg
Hallo Seniorinnen und Senioren der Pfarreien Velburg, 
Oberweiling und Klapfenberg,
leider fällt die Fahrt durch die Gemeinde aus, die für 01.08. 
geplant war.
Daher sind am Dienstag, den 1. August um 17.00 Uhr die 
Senioren der Pfarreien Velburg, Oberweiling und Klapfen-
berg beim „Andermichl“ zu einem kleinen Abendessen und 
gemütlichen Beisammensein eingeladen.
Auf Euer Kommen freut sich
Dominika Ertel
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Verabschiedung der Reinigungskraft 
Frau Therese Andel
Im Sitzungssaal des Rathauses Velburg wurde Frau Therese 
Andel von Bürgermeister Christian Schmid, der Personal-
verantwortliche Angelika Panzer und Kindergartenleiterin 
Nina Simon verabschiedet.
Frau Andel nahm ihre Tätigkeit als Reinigungskraft im Kin-
dergarten St. Walburga in Oberwiesenacker am 01.03.2020 
auf. Mit Frau Andel hatte die Stadt Velburg eine Mitar-
beiterin gefunden, die zuverlässig und gewissenhaft ihre 
Aufgaben erfüllte. Alle Anwesenden bedankten sich ihr für 
ihren pflichtbewussten Einsatz und wünschten Frau Andel 
alles erdenklich Gute für ihre Zukunft.

Evangelische Jugend 
im Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs!
hier gibt es einen Rückblick auf die Fahrradfreizeit und 
den Kirchentag in Nürnberg sowie die Vorschau auf die 
kommenden Veranstaltungen, für die man sich am besten 
jetzt schon anmeldet. 
17 Jugendliche und 5 Mitarbeiter waren vom 01. bis 04. Juni 
mit den Rädern „auf den Spuren der Römer“ unterwegs. 
Die Route führte am ersten Tag von Neumarkt über den 
Rothsee mit einem Abstecher zur Sommerrodelbahn in 
Pleinfeld nach Weißenburg. Bei der zweiten Etappe radelte 
die Gruppe weiter über Pappenheim mit dem Besuch der 
Weidenkirche nach Eichstätt. Am dritten Tag war das Ziel 
der Campingplatz am Kratzmühlsee mit Zwischenstopp 
an der Arndthöhle bei Kipfenberg. Übernachtet wurde 
jeweils auf Campingplätzen in Zelten. Am 4. Juni trafen 
die Jugendlichen mit ihren Mitarbeiter:innen gut gelaunt 
wieder in Neumarkt ein.

50 Mitarbeiter engagierten sich am Stand des Evang.-
Luth. Dekanats Neumarkt beim Abend der Begegnung 
des Deutschen Evangelischen Kirchentags am 7. Juni in 
Nürnberg.
Kirchentagsbesucher konnten am Stand regionales Essen 
und Trinken, Bauernhofeis aus Kerkhofen sowie „bio-fai-
ren“ Kaffee genießen. Des Weiteren konnte sich über die 
Dekanatspartnerschaften mit Mediasch/Siebenbürgen 
und dem Ausbildungszentrum Ogelbeng für Theologen in 
Papua-Neuguinea sowie über die Familienerholung Sulz-
bürg informiert werden. Ebenfalls waren das Dekanat, die 
Evang. Jugend und die Kirchengemeinden mit Schautafeln 
zur Information vertreten. Das evangelische Bildungswerk 
und der evangelische Kindergartenverbund standen mit 
Kinderschminken und für Gespräche zur Verfügung. Die 
Dekanatsjugendbot die Gestaltung von Segensscheiben 
und Mitmachspielen an, was gerne angenommen wurde. 

Herzliche Einladung zu folgenden Freizeiten und Ver-
anstaltungen:
Kinder-Sommerfreizeit für 9 bis12-Jährige vom 07.-12. 
August 2022 in Grafenbuch bei Lauterhofen. Spiel, Spaß, 
spannende Geschichten, Kreativität, Geländespiel, Lager-
feuer usw. stehen auf dem Programm. Im Preis von 155,00 
€ (weitere Geschwister 145,00 €) sind Verpflegung, Über-
nachtung, Freizeitprogramm, Betreuung und Materialien 
enthalten.
Anmeldeschluss: Dienstag, 4. Juli 2023!
Menschen-Kicker-Turnier des Kreisjugendrings Neu-
markt am 9. September: Wer gerne für die Evang. Jugend 
im Dekanatsbezirk Neumarkt mitspielen möchte und min-
destens 13 Jahre alt ist, kann sich bei uns anmelden (s.u.).
Dekanatsjugendkonvent für ehrenamtlich Mitarbeitende 
in der evang. Jugendarbeit vom 15. – 17. September im 
CVJM-Haus in Engelthal (Mfr.).
„All Inclusive” – ein ökumenisches, inklusives Jugend-
gebet, am 21. November um 19.00 Uhr im Kloster Plank-
stetten. 
Herzliche Grüße und eine gute Zeit
Eure Ruth Bernreiter 
Infos u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in 
der Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk 
Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 Neumarkt, Tel.: 09181 
46256-114, Fax 46256-159, E-Mail: ej.dekanat-neumarkt@
elkb.de, www.ejdnm.de; https://instagram.com/ej_deka-
nat_neumarkt?igshid=5one0euv1l30
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Herz-Jesu-Fest 2023 
in Velburg 
Viele Wallfahrer bei der 
Herz-Jesu-Verehrung
Die Feier des Herz-Jesu-Festes 
in Velburg war wieder Anlass für 
viele Gläubige, an die gleichnami-
ge Wallfahrtsstätte, der einzigen 
Wallfahrt mit einer Herz-Jesu-
Verehrung in Bayern, zu kommen. 
Viele der Pilger kamen dabei in 
Gruppen zum Herz-Jesu-Berg und 
hatten sich hier schon in den frü-
hen Morgenstunden auf den Weg 
gemacht. So unter anderem auch 
die Fußwallfahrer aus dem Neu-
markter Raum z.B. Möning, Pöl-
ling, Woffenbach und Holzheim. 
Sie pflegen mit dieser Wallfahrt 
eine lange Tradition, die selbst in 
Kriegs- und Pandemiezeiten nicht 
unterbrochen wurde, wie Stadt-
pfarrer Martin Becker in seinen 
Begrüßungsworten hinwies. Vom 
benachbarten Wallfahrtsort Habs-
berg „Maria Heil der Kranken“ war 
Wallfahrtsrektor Dekan Elmar 
Spöttle mit einer Fußgruppe un-
terwegs und dann auch Festpredi-
ger beim feierlichen Gottesdienst 
unter freiem Himmel, wo sich 
die Pilger bei den hochsommer-
lichen Temperaturen gerne ein 
kühlendes Plätzchen unter den 
schattenspendenden Bäumen 
des Herz-Jesu-Berges suchten. 
„Das geöffnete Herz-Jesu steht 
nicht nur für die Wunden, die es 
durch die Schuld der Menschen 
erleiden musste, es steht in der 
unendlichen Liebe Gottes zu den 
Menschen auch für die Heilung von aller Schuld und Sünde. 
Gott hat die Welt und damit den Menschen so sehr geliebt 
und liebt ihn auch heute noch, dass er selbst seinen Sohn 
für die Sünden der Welt zum Kreuzestod hingab“, sagte 
Dekan Spöttle und forderte die Gläubigen auf, diese Liebe 
Gottes zu den Menschen auch an die Mitmenschen weiter-
zugeben. Gebetsorte wie der Herz-Jesu-Berg bei Velburg 
können Rückzugsorte für die Menschen sein, „denn nur bei 
Gott allein kommt die Seele zur Ruhe und wo könnte das 
besser sein, als am geöffneten Herzen Jesu“ sagte Spöttle 
und lud die Gläubigen dazu ein, immer wieder gerne an 
diesen Gnadenort zu kommen und darauf zu vertrauen. Bei 
der feierlichen Andacht am Nachmittag bestand dann auch 
die Möglichkeit zur Aufnahme in die ebenfalls seit langer Zeit 
bestehende Herz-Jesu-Bruderschaft. Seit nun bald einem 
Jahr wird der Wallfahrtsort von der Eremitin Schwester Ma-

ria Lumina betreut und damit auch gewährleistet, dass der 
Gnadenort weiterhin für das Gebet offengehalten ist. Über 40 
Jahre hatte zuvor Bruder Antonius diesen Dienst ausgeführt. 
Noch vor 1700 stand hier schon die erste Einsiedlerklause 
des Waldbruders Constantin, dem Vorläufer der Velburger 
Herz-Jesu-Eremitage. Die bekanntesten von ihnen waren in 
früherer Zeit die Gebrüder Arsenius und Andreas Müller 
(Jahr 1723 bis 1769), denen in Velburg-Hohenberg auch eine 
Straße gewidmet ist. Stadtpfarrer Martin Becker dankte den 
vielen freiwilligen Helfern, die sich in der Vorbereitung und 
Durchführung des Herz-Jesu-Festes mit eingebracht hatten, 
sowie den Musikanten der Stadtkapelle Velburg und dem 
Organist Wilhelm Sturm für die musikalische Gestaltung von 
Gottesdienst und Andachtsfeier. Für das leibliche Wohl der 
Wallfahrer sorgte in bewährter Weise das Team vom Pfarr-
gemeinderat Velburg.
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Neuer Thementisch in der Bücherei –
Sommer, Urlaub und mehr / Meer!

Ab in die Ferien und in den Urlaub! 
Wie wäre es z.B. mal mit Norwegen? Anregungen dazu findet 
man in „I did it Norway“ von Alva Gehrmann, sie entdeckt für 
uns die nordische Lebensart: „Die Norweger sind unterneh-
mungslustig, sturmerprobt und gleiten durch die Loipe wie 
Profis – sie lieben das Leben im Freien.“ 
Oder einmal ins Baltikum reisen, nach Estland, Lettland oder 
Litauen? Dazu gibt es bei uns das „Handbuch für individuelles 
Entdecken“.
Vielleicht doch lieber Richtung Westen, z.B. in Englands 
Südwesten, nach Cornwall? „Zeit für Cornwall“ macht Lust 
aufs Reisen: Umtoste Klippen, malerische Hafenstädtchen, 
verschwenderisch blühende Gärten, verträumte Cottages und 
herrschaftliche Landsitze, die „englische Riviera“! 
„Warum in die Ferne schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah“…. 
Auch in unserer näheren und weiteren Umgebung gibt es 
schöne Reise- und Ausflugsziele. „Natur erleben rund um 
Parsberg“ ist ein Wander- und Radführer in der Region, erstellt 
von Schülern des Parsberger Gymnasiums. Vom Naabtal über 
das Tal der Schwarzen Laber bis hin zum Altmühltal – die 
Gegend rund um Parsberg hat einiges zu bieten. 
Auch für den Bayerischen Wald gibt es interessante und 
anschauliche Wander- und Fahrradführer (z.B. „52 kleine & 
große Eskapaden im Bayerischen Wald“). 
Reisen und Unternehmungen mit kleinen Kindern, für Fami-
lien, für Senioren, für jeden ist etwas dabei!
Die passende Urlaubslektüre gibt es bei uns auch gleich dazu: 
„Glücksumwege“, 15 Lebensgeschichten vom Neuanfangen in 
den Bergen, oder „Mama, sind wir bald da?“, mein Sohn und 
ich und wie wir die Welt eroberten…….oder natürlich ein Buch 
Ihrer / eurer Wahl!
Kommt einfach vorbei und schmökert bei uns oder in der 
Onleihe über das Portal „LEO NORD“.
Wir freuen uns auf euch!

Dienstag und Freitag  15:30 bis 17:30 Uhr
Mittwoch   08:30 bis 09:30 Uhr
WICHTIG: im August ist die Bücherei immer am Dienstag 
von 15:30 bis 17:30 geöffnet!
Außerdem gibt es wie letztes Jahr für unsere Leseratten un-
ter den Kindern den beliebten Sommerferien-Leseclub! Wer 
mindestens drei Bücher in den Ferien liest, nimmt an der 
Verlosung teil!  Anmeldung und alles Weitere in der Bücherei. 

Sicher durch die Urlaubszeit: Hausnotruf bietet 
Sicherheit in ganz Bayern
Sommerzeit ist Urlaubszeit. Doch viele Menschen sind 
zuhause gebunden, weil sie sich um Angehörige kümmern, 
die auf ihre Unterstützung angewiesen sind. Hier hilft der 
Hausnotruf des BRK Kreisverbandes Neumarkt.
Mit einem Notrufsender, der als Armband oder Halskette 
getragen wird, kann im Notfall Hilfe verständigt werden. 
Je nach Notfall wird eine Bezugsperson, der Hintergrund-
dienst oder der Rettungsdienst verständigt. Egal um welche 
Situation es sich handelt, die Hilfe kommt. Vom Sturz und 
einer kurzen Hilfe beim Wieder-auf-die-Beine-kommen bis 
hin zum medizinischen Notfall. 

„Seit mehr als 40 Jahren bietet der Hausnotruf des BRK 
Sicherheit und gewährleistet ein langes, sicheres Leben in 
den eigenen vier Wänden“, so Claudia Federer, Ansprech-
partnerin für Hausnotruf im Kreisverband Neumarkt.
Durch die wachsende Mobilität von Angehörigen und 
die regionale Zerklüftung des familiären Umfeldes fehlt 
vielen alleinlebenden Menschen oft ein soziales Netz zur 
Unterstützung aus Familie, Bekannten und Freunden. Die 
Folge ist oftmals Vereinsamung. „Sollte keine Bezugsper-
son hinterlegt werden können, bietet das BRK als einziger 
Anbieter im Freistaat nahezu einen flächendeckenden 
Hintergrunddienst an“, so Kreisgeschäftsführer Klaus Zim-
mermann. Dieser Dienst kommt bei Alarm im Falle eines 
nicht-medizinischen Einsatzes zum Hausnotruf-Kunden. 
Im akuten Notfall wird der beim BRK hinterlegte Schlüssel 
zur Türöffnung gebracht, damit der Rettungsdienst oder 
Notarzt in der Wohnung gelangen kann. 
Das BRK schenkt Ihnen die ersten 4 Wochen, wenn im Ak-
tionszeitraum 19.06. - 30.07.2023 ein Hausnotruf-Vertrag 
abgeschlossen wird. Weitere Informationen unter www.
hausnotruf.bayern oder vor Ort in Ihrem BRK Kreisverband 
Neumarkt, Claudia Federer, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt, 
Tel. 09181 483-320 oder hausnotruf@kvneumarkt.brk.de 
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Buch des Monats
Nach e inem schweren 
Schicksalsschlag lässt die 
35-jährige Tess alles hinter 
sich und flieht Hals über 
Kopf in die abgelegene Öd-
nis des Runaway Mountain 
in Tennessee. Hier, in einer 
kleinen Hütte auf dem Berg 
nahe eines charmanten 
Örtchens, lässt Tess los – in-
dem sie immer dann tanzt, 
wenn die Trauer sie wieder 
einmal überwältigt. Doch 
die laute Musik bleibt nicht 
unbemerkt, und eines Tages steht ein zwar sehr attraktiver, 
aber umso wütenderer Mann neben ihr – Ian North, ein 
bekannter Street-Art-Künstler, der ebenfalls gute Gründe 
hatte, die Einsamkeit der Berge zu suchen. Es ist Abneigung 
auf den ersten Blick, aber die Liebe hat sich noch nie hinters 
Licht führen lassen...

Wahlhelfer gesucht
In den nächsten Jahren 
hat die Stadt Velburg 
wieder die Durchführung 
einiger Wahlen zu orga-
nisieren. Im Jahre 2023 
starten wir mit der Land-
tags- und Bezirkswahl 
am 08.10.2023. In den 
darauffolgenden Jahren 
stehen die Europawahl (2024) sowie die Bundestagswahl 
(2025) an.
Um die ordnungsgemäße Durchführung der Wahlen zu 
gewährleisten, sind wir auf die Unterstützung der ehren-
amtlichen Wahlhelfer angewiesen.
Sofern Sie also bereit sind, sich als Wahlhelfer zur Ver-
fügung zu stellen, setzen Sie sich bitte mit der Stadt-
verwaltung Velburg, Frau Kaindl, Tel. 09182/9302-0 in 
Verbindung.
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns bereits jetzt!

Pfarrei Oberweiling – 
zwei neue Ministranten
Aktiv Werbung für den Ministrantendienst in seinen Pfar-
reien des Pfarrverbandes Velburg macht derzeit Stadtpfar-
rer Martin Becker mit seinen Mitverantwortlichen in den 
kirchlichen Gremien, mit Erfolg, wie sich nun am Beispiel 
der Pfarrei Oberweiling zeigt. Mit Julia Oettl und Johannes 
Schön, beide aus Vogelbrunn, ließen sich nun zwei neue 
Ministranten für den Dienst am Altar gewinnen, beide ge-
hörten in diesem Jahr auch zu den Erstkommunionkindern 
in der Pfarrgemeinde. Beim feierlichen Gottesdienst wur-
den die beiden „Neuen“ dann auch offiziell im Beisein der 
Pfarrgemeinde in die Schar der „Weilinger Ministranten“ 
aufgenommen und neben dem Pfarrer auch von den Vorsit-
zenden des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung, 
dem Mesner Team und weiteren Ministranten begrüßt. Als 
äußeres Zeichen der Aufnahme gab es dann auch das Wei-
linger Ministranten-Shirt für die beiden neuen Messdiener.

Pfarrei Lengenfeld – 
Ministranten-Verabschiedung
Im Rahmen eines feierlichen Gottesdienstes wurden in der 
Pfarrei St. Martin in Lengenfeld mit Alexandra Metschl und 
Anastasia Böhm zwei Ministrantinnen verabschiedet, die 
seit 2016 diesen Dienst am Altar verrichtet hatten. Darüber 
hinaus kümmerten sich die beiden Leiterinnen stets auch 
darum, jüngere Ministranten an diesen Dienst heranzufüh-
ren und dafür zu gewinnen. Stadtpfarrer Martin Becker, 
sowie die Mesner und Vertreter der kirchlichen Gremien 
Pfarrgemeinderat und Kirchenverwaltung bedankten sich 
im Namen der Pfarrgemeinde sehr herzlich für das Enga-
gement und die Bereitschaft und überreichten dafür auch 
Urkunden und Präsente. Pfarrer Becker lud dazu ein, immer 
wieder neu Jungen und Mädchen ab dem Kommunionalter 
für den Ministrantendienst zu begeistern, dieser stelle 
eine herausgehobene Aufgabe im Dienst am Altar und der 
Pfarrgemeinde dar.
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Das Zukunftspaket - 
Bewegung. Kultur. Gesundheit
Velburg und Deining - Die Jugend setzt um
Die Kinder und Jugendlichen der Gemeinden Velburg und 
Deining haben in den vergangenen Monaten entschieden, 
welche Projekte sie gerne mit den über 200.000 Euro 
an Fördergeldern aus dem „Zukunftspaket Bewegung-
Kultur-Gesundheit“ für Jugendbeteiligung in Deining und 
in Velburg umgesetzt haben möchten. In den beiden 
Gemeinden haben jeweils rund 400 Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene abgestimmt und sich im Rahmen 
erster Planungstreffen auch schon an der konkreten Um-
setzung beteiligt. Nun sind die beiden Gemeinden bereits 
mit Hochdruck die konkrete Umsetzung der Projekte 
angegangen. Bei einem offiziellen Pressetermin wurden 
nun im Beisein des bisherigen gemeinsamen gemeind-
lichen Jugendpflegers Andreas Steiner von den beiden 
Bürgermeistern Christian Schmid (Velburg) und Peter 
Meier (Deining) die ersten Ergebnisse der Umsetzung 
vorgestellt, damit die Kinder und Jugendlichen so auch 
ein erstes Update erhalten.
„Die erfreuliche Nachricht ist, dass beide Gemeinden min-
destens fünf Projekte umsetzen werden und die meisten 
Termine für Aktivitäten wie Ausflüge bereits stehen. Zudem 
konnten auch bereits einige anstehende Bestellungen 
gemacht werden“ stellten die beiden Bürgermeister gleich-
lautend fest. Konkret bedeutet das für Velburg, dass der 
Pumptrack und die gewünschten Outdoorgeräte bereits 
bestellt wurden. Die Fahrt in den Europapark findet in den 
Sommerferien statt. Die Fahrt in das Disneyland Paris soll 
in den Herbstferien folgen. Die jeweiligen Anmeldungen 
erfolgen über das Ferienprogramm der Stadt Velburg. Die 
Anschaffung einer Outdoorküche haben sich die Kinder 
und Jugendlichen sowohl in Deining als auch in Velburg 

gewünscht. Hier werden die Kommunen nun ganz im 
Sinne der interkommunalen Zusammenarbeit gemeinsam 
bestellen, um so auch bessere Konditionen zu erhalten. 
Für die Gemeinde Deining ist der mobile Hochseilgarten 
bereits bestellt. Ein Food Truck wird im Rahmen des 
Kindernachmittages auf der Kirwa in Deining am 8. Juli 
vorfahren, wie Bürgermeister Peter Meier anmerkte. 
Der Lasertagausflug wird in den Sommerferien und der 
Europa-Städtetrip in den Herbstferien stattfinden. Als 
besonders erfreulich nannte es Bürgermeister Meier, 
dass nun auch noch die sechste Anregung der Kinder 
und Jugendlichen in seiner Gemeinde umgesetzt werden 
könne. So wird in Deining zusätzlich ein neues Wasser-
spielgerät für das Naturbad anschafft. Unter der erneuten 
Beteiligung der Kinder und Jugendlichen wird ausgewählt, 
welches Wasserspielgerät dann letztendlich für das Natur-
bad angeschafft wird. 
Ausschlaggebend dafür, überhaupt in das Programm „Zu-
kunftspaket – Bewegung-Kultur-Gesundheit“ zu kommen 
und dann auch bei der Förderung Berücksichtigung zu 
finden, war in beiden Gemeinden, dass man sich frühzeitig 
schon mit dem Projekt der koordinierten kommunalen 
Jugendarbeit befasst habe und dadurch dann auch die 
Grundlagen geschaffen wurden. Die Entscheidung zu ei-
nem „gemeinsamen Jugendpfleger“ (Andreas Steiner) war 
dann ein zusätzlicher Pluspunkt zum Erfolg. Diese Praxis 
des „gemeinsamen Jugendpflegers“ soll nun in den beiden 
Kommunen auch nach dem Ausscheiden von Andreas 
Steiner nach dessen erfolgter Wahl zum Bürgermeister 
der Gemeinde Seubersdorf fortgesetzt werden. Für Chri-
stian Schmid und Peter Meier als Verantwortliche in ihren 
Gemeinden ist klar, „die vorgenommenen Investitionen in 
die Jugendarbeit haben sich gelohnt, am allermeisten pro-
fitieren davon nun natürlich die Kinder und Jugendlichen, 
die sich nun auch mit Eifer hier einbringen“.
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Velburg – Prozessionen 
und kirchliche Hochfeste
Bei nur wenigen kirchlichen Anlässen sind in Velburg 
und auch in anderen Pfarreien so viele Gläubige mit 
dabei, als an den Festtagen „Christi Himmelfahrt“ und 
„Fronleichnam“, wo in Prozessionsform durch die Stra-
ßen der Stadt gezogen wird. Mag es daran liegen, weil 
man hier „im  Freien“ unterwegs ist oder doch eher 
daran, weil diese Feste sowohl von ihrem Anlass her 
– der „Flurumgang“ an Christi Himmelfahrt mit seinen 
vielen Anlässen zur Danksagung und der Fronleich-
namstag („Kranzltog“) mit dem öffentlichen Zeigen und 
Bekenntnis zu Jesus Christus als den Herrn der Welt in 
der Gestalt der heiligen Hostie in der Monstranz, wel-
che der Priester unter dem „Himmel“ trägt. Es werden 
aber auch die Traditionen sein, die mit diesen beiden 
Festtagen verbunden sind, ganz besonders auch in 
Velburg. Altäre werden vorbereitet und Blumenteppiche 
schon in den frühesten Morgenstunden von freiwilligen 
Helferinnen/Helfern gelegt. Die Vereine gehen mit ihren 
Fahnenabordnungen mit und die Stadtkapelle spielt am 
Fronleichnamstag schon um 6  Uhr in der Früh beim 

Weckruf und dem anschließenden Gang  durch den 
Innenstadtbereich. Zusätzlich hat die Stadt auch noch 
die Straßen mit Fahnen geschmückt und auch an den 
Häuserfassaden hängen Tücher in den Fenstern. Alles 
nur möglich, weil viele Leute sich mit diesen kirchlichen 
Festtagen in besonderer Weise verbunden sehen und 
sich dann auch entsprechend mit einbringen - teilweise 
schon 40, 50 und noch mehr Jahre.  Umso erfreulicher 
ist es dann, wenn sich auch wieder Nachfolger finden, 
die solche Dienste übernehmen, wenn es bei den Vor-
gängern nicht mehr möglich ist.  So wie in diesem Jahr, 
wo an Christi Himmelfahrt erstmals am Pilgram oder bei 
der Feuerwehr ein Altar errichtet war. Anlass genug, um 
aufrichtig „Vergelt´s Gott“ zu sagen, wie es Stadtpfarrer 
Martin Becker dann auch an allen Altären tat. Und was 
wären in Velburg  die kirchlichen Hochfeste ohne die 
Mitwirkung der Stadtkapelle und der Feuerwehr, welche 
für die notwendigen Absperrdienste sorgt. Möge dies 
noch lange so bleiben, sagen nicht nur die Traditiona-
listen oder „ewig Gestrigen“, nein, Velburg wäre ärmer 
ohne diese Kirchenfeste an Christi Himmelfahrt und 
Fronleichnam, wo sie „öffentlich“ stattfinden – für alle 
sichtbar.
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Wieserstadl im Forum 
für gelungene Architektur 
Architektentour Bayern wählt Wieserstadl 
für gelungene Architektur aus
Mit den alljährlich angebotenen Architektentouren bietet 
die Bayerische Architektenkammer ein Forum, welches 
gute Architektur näher an den Menschen bringt. Seit nun-
mehr 27 Jahren gibt es diesen Leistungswettbewerb für 
gute Bauten und Freianlagen im Freistaat. Von etwa 400 
eingereichten Bewerbungen wurden in diesem Jahr 218 
vorbildliche Projekte von einer Fachjury ausgewählt. Das 
Büro Kühnlein-Architektur Berching war dabei in diesem 
Jahr mit drei Projekten bei den Architektouren vertreten, zu 
den beiden ausgewählten Objekten im Landkreis Neumarkt 
gehört auch der Wieserstadl in Velburg. In einem blauen 
Booklet - architekturaffinen Personen bestens bekannt – sind 
die ausgewählten Projekte mit Fotos und Daten aufgeführt. 
Der Bayerische Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr, 
Christian Bernreiter schreibt darin in einem Vorwort: „Die 
Baubranche steht vor großen Hausausforderungen. Um 
unsere Klimaziele zu erreichen und die Umwelt zu schonen, 
muss Bauen nachhaltiger werden. Mit Kreativität, Kompetenz 
und Leidenschaft tragen unsere Architektinnen und Architek-
ten entscheidend zur Realisierung von Bauvorhaben bei...“
Nun bestand für alle Interessierten die Möglichkeit, die 
ausgewählten Projekte bei Führungen und Erläuterungen 
zu besichtigen und mit den Architektinnen und Architekten, 
sowie den Nutzerinnen und Nutzern ins Gespräch zu kom-

men. Das diesjährige Motto der Architektouren „Architektur 
verwandelt“ stellte dabei sowohl den sanierten Bestand als 
auch interessante Neubauten in den Focus. „Nichts ist so 
beständig wie der Wandel“, dieser Satz trifft auf alle Bauten 
zu, die sich im Laufe von Jahrhunderten immer wieder neu 
aufgestellt und angepasst haben, hieß es. Aktuell sind dabei 
besonders die Themen Energieeffizienz, Flächensparen, 
Barrierefreiheit und Nachhaltigkeit, sowie die Resilienz in der 
Architektur von Bedeutung. „Durch den Erhalt, die Sanierung 
und Neunutzung des Wieserstadls in Velburg ist nicht nur 
materielle Substanz erhalten geblieben, vielmehr wurde 
ein Stadtquartier mit Baukultur gestärkt und aufgewertet“, 
sagte nun Architekt Michael Kühnlein beim Ortstermin mit 
Bürgermeister Christian Schmid und Stadtbaumeister Wil-
libald Graf, sowie dann auch bei der Führung am Tag der 
Architektentouren selbst. Allenthalben Freude darüber, dass 
dieses architektonisch wie historisch bemerkenswerte Objekt 
für die diesjährige Architektentour mit ausgewählt worden 
ist. Dies ist auch eine Auszeichnung und Anerkennung für die 
Beteiligen – Bauherren und Planer -, wie Architekt Kühnlein 
und Bürgermeister Christian Schmid anmerkten. Mit einem 
neu dazu gebauten Funktionsbau konnte das Baudenkmal 
zudem vor substanzstörenden Eingriffen und Einbauten 
bewahrt werden. Ein transparentes Foyer zwischen „Alt“ und 
„Neu“ rundet das Projekt ab. Sowohl alle Zugänge als auch 
eine vertikale Verbindung mit einem Lift sichern die Barriere-
freiheit. Mit der Versorgung mit Heizenergie aus nicht fossilen 
Energieträgern wird der Anspruch auf Energieeffizienz und 
Klimaschutz erfüllt. Im Funktionsgebäude konnten zusätzlich 
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auch Räumlichkeiten für einen Jugendtreff 
und die Senioren mit integriert werden. 
Wie Bürgermeister Christian Schmid 
ausführte, fanden schon im ersten Jahr 
seit der offiziellen Eröffnung im Mai 2022 
über 100 Veranstaltungen – Sitzungen, 
Vorträge, Lehrgänge, Ausstellungen, Kon-
zerte und auch private Veranstaltungen 
wie Geburtstage oder Hochzeitsfeiern - im 
neuen Velburger „Kulturzentrum Wieser-
stadl“, wie die neue Velburger Vorzeige-
location, jetzt offiziell heißt, statt. Für den 
Bürgermeister ein Beleg dafür, dass mit 
dieser Sanierungsmaßnahme nicht nur 
ein zeitgeschichtlich wertvolles Bauobjekt 
erhalten werden konnte, sondern Velburg 
dieser neue Veranstaltungsraum auch gut 
tut. „Wir haben beste Verwendung dafür“, 
sagte Schmid beim Rundgang der Architek-
tentour und versicherte, das nach anfänglicher Skepsis aus 
der Bürgerschaft das Bauobjekt nun die vollste Zustimmung 
in der Bevölkerung erhält, „die Resonanzen sind überwälti-
gend“, so der Bürgermeister. 
Zeitgeschichte des Wieserstadl: Erbaut wurde der Stadl 
im Jahr 1526 von Ritter Hans Adam Wispeck. Erstmals von 
Seiten der Stadt Velburg erworben, wurde der Stadl im Jahr 
1793, dann jedoch zehn Jahre später 1803 an privat verkauft. 
Unter Bürgermeister Bernhard Kraus konnte dann im Jahr 
2012 seitens der Stadt zunächst das Wieserhaus unmittelbar 

gegenüber dem Westportal der Stadtpfarrkirche St. Johannes 
und dann drei Jahre später 2015 auch der dahinter befindli-
che Wieserstadl von privater Seite wieder erworben werden 
– damals schon mit dem Vorhaben, dieses geschichtlich 
höchst interessante Objekt mit seinem Jahrhunderte alten 
historischen Bausubstanz zu erhalten und wieder einer 
Verwendung zuzuführen. Finanziell möglich geworden ist 
dies für die Stadt Velburg durch hohe öffentliche Zuwen-
dungen aus staatlichen Fördertöpfen zum Erhalt historisch 
wertvoller Gebäude.

Personelle Veränderungen 
am Bauhof:
Verabschiedung von Herrn Peter 
Güttler und Begrüßung von Herrn 
Michael Schön
Am 05. Juni 2023 wurde Herr Peter 
Güttler, langjähriger Mitarbeiter am 
Bauhof der Stadt Velburg, im Kreise 
seiner Kollegen und Kolleginnen ver-
abschiedet. Seit März 2011 war Herr 
Güttler in der Grünanlagenpflege 
eingesetzt und auch am Wertstoffhof 
der Stadt Velburg war er eine feste 
Institution. 
Immer mittwochs und samstags stand 
er hier den Nutzern mit Rat und Tat zur 
Seite und sorgte auch mal als „König 
am Wertstoffhof“ für Ordnung, wenn 
dies nötig war. Nicht immer eine einfache Aufgabe.
So bedankten sich Bürgermeister Schmid, Personalver-
antwortliche Angelika Panzer und Bauhofleiter Willi Graf 
bei Herrn Güttler für sein Engagement und für die gute 
Zusammenarbeit und überreichten zum Abschied einen 
Präsentkorb. Die gesamte Belegschaft wünscht dem 
scheidenden Kollegen alles Gute für die Zukunft.

Zeitgleich wurde der neue Mitarbeiter am Bauhof, Herr 
Michael Schön, von Bürgermeister Schmid begrüßt. Seit 
01.Juni 2023 unterstützt Herr Schön das Bauhofteam bei 
allen allgemeinen Bauhofangelegenheiten und vor allem 
auch den Wasserwart der Stadt Velburg. 
Wir wünschen Herrn Schön einen guten Arbeitsstart und 
viel Freude an seinem neuen Arbeitsplatz.
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Kaplan Vara informiert 
über Indien und seine Hilfsprojekte
Bei einem Informationsnachmittag im Pfarrheim 
Velburg nutzte Kaplan Vara Prasad die Möglichkeit, 
Bilder und Videoaufnahmen über seine Heimatpfarr-
gemeinde in Indien zu zeigen und über den Fortgang 
der Hilfsprojekte zu berichten, die er hier initiiert hat. 
Über das Referat Weltkirche der Diözese Eichstätt 
können hier aktuell Spenden für ein Nähmaschinen-
projekt gegeben werden, wo Frauen unter geschulter 
Anleitung das Nähen erlernen, um dann mit dem 
Verkauf der selbstgefertigten Kleidungsstücke auch 
zum Lebensunterhalt ihrer Familien mit beizutragen. 
Kaplan Vara ist seit drei Jahren in den Pfarreien des 
Pfarrverbandes Velburg mit Klapfenberg, Oberweiling, 
Lengenfeld und Günching-Deusmauer im Dienst der Seel-
sorge tätig und hat hier auch um Unterstützung für seine 
Hilfsprojekte ersucht. In der Coronaphase waren es drin-
gend benötigte Medikamente und Nahrungsmittel, die von 
den Spendengeldern angekauft und an bedürftige Kranke 
und Familien verteilt wurden. Nun wird das „Nähmaschi-
nen-Projekt“ gefördert, worüber der indische Geistliche 
auch regelmäßig informiert und so auch die Verwendung 

CSU-Velburg – Schafkopfkurs 
mit finalem Abschluss 
Ein Schafkopfturnier bildete nun den Ab-
schluss des vom CSU-Ortsverbands Velburg 
initiierten Schafkopfkurses, der in den zu-
rückliegenden Wochen unter der bewährten 
Führung des weithin bekannten Dozenten 
und ausgewiesenen Schafkopfexperten Bür-
germeister a.D. Josef Köstler aus Breitenbrunn 
stattfand. Mit 16 Teilnehmern – jeweils acht 
Männer und acht Frauen unterschiedlichen 
Alters - wurde der Kurs sehr gut angenommen 
und war somit ein voller Erfolg. 
Der Abschluss des Kurses erfolgte in einem 
Schafkopfrennen mit zwei Runden und mit vie-
len Preisen für die Gewinner, jeder Teilnehmer 
bekam einen Preis. Hier konnten die Schafkopfakteure das 
erlernte gleich in der Praxis umsetzen, gewissermaßen im 
Turniermodus testen. Die ersten drei Gewinner des Tur-
niers mit den höchsten Punktzahlen waren Heinz Hoßbach, 
Silvia Maidl und Michael Barth. Das Dabeisein machte allen 
viel Freunde und man hatte seinen Spaß, wie es aus der 
Teilnehmerrunde hieß.
Zu Beginn des Turniers bedankten sich die Teilnehmer 
des Kurses bei ihrem Lehrer Josef Köstler und seinem 
Adjutanten Josef Hiendl mit einer kleinen Aufmerksamkeit. 
Zudem überreichten die Kursteilnehmer stellvertretend 
durch Andrea Spies, Michaela Sammüller und den Vor-
sitzenden Hannes Neudam ein Geburtstagsgeschenk für 
Josef Köstler zu seinem „Schnapszahl- Geburtstag“ in Form 

eines stattlichen Präsentkorbes. 
Wie es hieß, wollen sich die Teilnehmer nun auch weiterhin 
nach dem Kurs regelmäßig bei einem Schafkopf-Stamm-
tisch treffen, um nicht aus der Übung zu kommen. „Übung 
macht schließlich den Meister“. Voraussichtlich im Herbst 
soll dann eine weitere Auflage des Schafkopfkurses für 
Fortgeschrittene stattfinden, so die Ankündigung des Vel-
burger CSU-Ortsverbandes. Für Josef Köstler bedeutet das 
Schafkopfspiel eine bayerische Kulturart und Lebensqua-
lität. „Dieses dürfe nicht aussterben und müssen deshalb 
an die jüngeren Generationen weitergegeben werden“, so 
seine Überzeugung. Noch dazu hält es jung – körperlich 
und geistig – wie man am Siebenundsiebzigjährigen gut 
nachvollziehen kann.

der Spendengelder aufzeigt. Kaplan Vara bedankte sich 
bei diesem gemeinsamen Nachmittag im Namen seiner 
Landsleute für alle Unterstützung, die er hierfür erfahre. 
Unterstützt wurde das Zustandekommen des Nachmittags 
durch die Mitglieder des Pfarrgemeinderates Velburg, die 
hier für Kaffee und Kuchen sorgten und damit auch zum 
Gelingen mit beitrugen. Das Interesse war für Kaplan Vara 
sehr erfreulich, über 70 Personen aus dem Bereich der 
Pfarreiengemeinschaft Velburg waren der Einladung gefolgt.
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Frauenbund Velburg – 
Ein Sommerabend 
am See 
Treffender als mit dem Ufer am 
Naturbadesee in Altenveldorf hät-
te das Ambiente für den Sommer-
abend des Frauenbundes Velburg 
nicht gewählt werden können. Den 
Teilnehmerinnen, insgesamt weit 
über 30 Frauen aus den Frauen-
bundvereinigungen des Bezirks- 
und Diözesanverbandes Eichstätt, 
wurde Gelegenheit gegeben, die 
Welt der Farben in Liedern und 
Texten zu entdecken und auch 
selbst mit einzustimmen.  „Die 
Seele baumeln lassen und dem 
tieferen Sinn des Lebens auf die 
Spur kommen“, das war es, was 
der „Referent“ Andreas Völker – Dipl. Theologe, Religions-
lehrer und Chorleiter aus Eichstätt – in seinen Liedern 
und Texten vermitteln wollte. Das ihm das vortrefflich 
gelang, wurde daran ersichtlich, dass die verlangten 
„Zugaben“ dann fast so lang waren, wie das eigentliche 
Programm. Niemand wollte nach Hause gehen an diesem 
lauen Sommerabend am See, „und eigentlich müsste 
man solches viel öfter machen“, hieß es beim Aufbruch 

Lengenfeld - Trittsicher 
durchs Leben 
Als grundlegende Voraussetzung 
für die Mobilität und sicheres 
Gehen im Alltag auch noch im 
hohen Alter nennt Birgit Graf, 
Kursleiterin für die Sturzpräven-
tion, die körperliche Fitness. Weil 
dem so ist, organisierten die BBV-
Ortsbäuerinnen des Bereichs 
Lengenfeld/Harenzhofen einen 
sechs Wochen umfassenden Kurs 
„Trittsicher durchs Leben“. Birgit 
Graf vermittelte hier alles, was 
mithelfen kann, dieses Ziel der 
Trittsicherheit auch zu erreichen. 
Unterstützt und damit gefördert 
wurde das Zustandekommen 
des Kurses durch das Referat der 
Erwachsenenbildung  beim BBV, 
sowie vom SVLFC. Als Übungsraum 
konnte das Pfarrheim genutzt 
werden. Besonders freute die Organisatoren um die 
BBV-Vertreterin Marianne Schmid, dass der Kurs eine 
so gute Resonanz bei den Teilnehmerinnen fand, was 
dann beim Abschluss auch anerkennend hervorgehoben 
wurde. Natürlich dürften auch Männer an diesen Kursen 

in dunkler Nacht. Vortrefflich mit ins Programm und 
damit zur Veranstaltung passte da auch die Bewirtung 
– sommerliche Cocktails und Pizzen allerart - durch das 
Personal des Kiosks am Naturbadesee in Altenveldorf, wo 
man sich auch über den Besuch und diesen tollen Abend 
freute. Der Veranstaltungsabend verlangt nach einer Wie-
derholung, sagten dann auch die Verantwortlichen und 
sie wurden dabei von den  KDFB-Mitgliedern bestärkt.

teilnehmen, für sie wäre die Trittsicherheit im Alter nicht 
weniger wichtig, sagte Graf und wollte damit vorbeugen, 
das zukünftig weiterhin nicht nur Frauen dieses Angebot 
zur Gesunderhaltung was die Mobilität anbelangt nutzen. 
„Auch Männer sind willkommen!“. 
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100 Jahre 
SKK Oberwiesenacker
Die SKK Oberwiesenacker fei-
erte am Samstag ihr 100jäh-
riges Bestehen. Nach einem 
feierlichen Gottesdienst fand am 
Kriegerdenkmal vor der Kirche 
ein Totengedenken statt. Albert 
Pürzer als Vertreter der SKK 
und 2. Bürgermeister Johann 
Karg als Vertreter der Stadt 
Velburg legten Kränze nieder. 
Pfarrer Eholzer gedachte den 
Verstorbenen der SKK Oberwie-
senacker und aller, die aus dem 
Leben gerissen wurden. Denn 
sie alle seien unsere Brüder und 
Schwestern. An den Fahnenzug 
zur Festhalle im Feuerwehrhaus 
schloss sich die Ehrung von 
insgesamt 58 Personen an. Die 
große Anzahl – bei aktuell 74 
Mitgliedern – ergibt sich daraus, 
dass Corona bedingt längere 
Zeit keine Ehrungen stattfanden. 
Auch die Jubiläumsfeier hätte 
eigentlich im vergangenen Jahr 
stattfinden sollen. Landrat Wil-
libald Gailler bedankte sich für 
das, was in den vergangenen 
100 Jahren geleistet wurde. In 
Oberwiesenacker sei die Welt 
noch in Ordnung. Wenn ein 
Verein feiere, dann würden alle 
anderen mitmachen. Das sei die 
Stärke des ländlichen Raums. Es 
sei ehrenwert, wie die Ehrung an 
die Toten wachgehalten würde. 
Ein Mensch sei erst dann wirklich 
tot, wenn niemand mehr an ihn 
denke. Gailler sieht auch einen Auftrag, unsere zukünftigen 
Generationen mit dem Gedankengut der Soldaten- und 
Reservistenvereine vertraut zu machen. Velburgs 2. Bür-
germeister Johann Karg verwies darauf, dass es die SKK 
aufgrund des fehlenden Nachwuchses nicht leicht habe. 
Dennoch seien die Soldaten- und Kriegerkameradschaften 
sehr wichtig, weil sie das Andenken an die Vermissten und 
Gefallenen hochhalten würden. Das dürfe nicht verloren 
gehen. Das Jubiläum würde gefeiert, um zu feiern, aber auch, 
um zu gedenken. Für mindestens 25 Jahre Mitgliedschaft in 
der SKK wurden geehrt: Andreas Pöllath, Johann Frank, Gün-
ter Franz, Leonhard Guttenberger, Peter Mederer, Manfred 
Ehrnsberger, Hermann Wölfl; 30 Jahre gehören dem Verein 
an: Bernhard Dill, Josef Geitner, Alfons Guttenberger, Georg 
Achhammer, Hubert Bleicher, Thomas Bleicher, Helmut 
Fritz, Wolfgang Guttenberger, Erich Lautenschlager, Hans 
Lautenschlager, Arthur Mederer, Peter Pöllath, Alois Witt-
mann, Josef Ehrnsberger, Klaus Karl, Franz Lautenschlager, 

Leo Lautenschlager, Stefan Lehmeier, Thomas Leng, Georg 
Mederer, Josef Meier, Georg Meyer, Josef Bauer, Rainer 
Schäch, Georg Meier, Hans Metschl, Alois Kölbl, Xaver Lang. 
40 Jahre haben dem Verein die Treue gehalten: Georg 
Guttenberger, Georg Hauer, Xaver Meier, Gerhard Niebler, 
Xaver Gradl, Christian Schlögel, Richard Wolf, Josef Meyer, 
Josef Wittmann, Johann Lautenschlager, Klemens Meyer, 
Lorenz Feihl, Xaver Franz, Xaver Meyer, Georg Reindl, Josef 
Wolf, Willi Eglmeier, Georg Feihl, Helmut Merkl. Für 50 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft wurde Alois Meyer geehrt, für 51 
Jahre Albert Pürzer, für 53 Lorenz Pickl und für 56 Rudolf 
Schäch. Mit dem Verdienstkreuz 1. Klasse in Gold wurden 
von Christian Emmerling, Kreisvorsitzender des Bayerischen 
Soldatenbundes, Richard Wolf und Albert Pürzer, seit 28 
Jahren erster Vorsitzender der SKK Oberwiesenacker, 
geehrt. Willibald Gailler erklärte, es gebe Leute, die in den 
Vereinen ganz vorne stehen und die Vereine mit großem 
Einsatz führen; diese gelte es entsprechend zu würdigen.
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OGV Velburg – 
Vereins-Jahresausflugsfahrt 2023
Viele Interessierte fand die Vereins-Jahres-Ausflugsfahrt 
des OGV Velburg, die alljährlich ein fester Bestandteil 
der Vereinsaktivitäten ist. Bei der Tour nach Teuschnitz 
im Frankenwald gehörte die Erlebnisführung in der 
Porzellan-Manufaktur Wagner & Apel GmbH ebenso 
zum Rahmenprogramm wie die Besichtigung des Kräu-
terlehr- und Schaugartens in der Arnikastadt Teuschnitz. 

Wispeckschützen Velburg - 
Aktionstag
Sein traditionelles Sommerfest mit 
Weißbier und Kaffeestube kombinierte 
der Verein der Wispeckschützen Velburg 
mit einem Schnupperschiessen, sowohl 
für die Altersgruppen der Kinder und 
Jugendlichen als auch bei den Erwachse-
nen, die so auch einmal ihre Zielgenau-
igkeit unter Beweis stellen konnten. Ins-
besondere das Üben mit einem speziell 
dafür entwickelten Lichtwehr, wo bereits 
Kinder im Alter ab acht Jahren unter 
fachlicher Anleitung simultan das Abge-
ben eines Schusses vornehmen können 
(unser Bild), fand nachhaltiges Interesse. 
Bei Kindern können so Kreativität, Koordi-
nation und auch der Spielspaß gefördert 
werden, heißt es dazu in den Ausschrei-
bungen des Verbandes. Traditioneller ging es da beim 
Schießen mit Pfeil und Bogen auf eine Schützenscheibe 
in größerer Entfernung zu, was ebenfalls möglich war und 
dann auch vermehrt von den Erwachsenen genutzt wurde. 
Die Schützenmeisterin der Wispecks, Ilone Gottschalk und 

Natürlich durfte auch Zeit für die gemütliche Einkehr nicht 
fehlen, sowohl während des Tages als auch dann bei der 
Rückkunft in Velburg. Ein tolles Gemeinschaftserlebnis, 
wie die Vorsitzende Annemarie Zach fand und schon jetzt 
für die Fahrt im kommenden Jahr einlud. Die Fahrt zeigt 
auch den Gemeinschaftssinn beim OGV, wo die Plätze 
im Bus wieder alle belegt waren.

ihr Team an Mitverantwortlichen und Helfern zeigten sich 
sehr zufrieden mit der Resonanz des Aktionstages, gibt 
dieser doch dem Verein die Gelegenheit, die Bevölkerung 
auf seine Schießsportaktivitäten und die Geselligkeit und 
Kameradschaft im Verein aufmerksam zu machen.  
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Anmeldung: online
Altersgruppe: 12 bis 18 Jahre
Im Rahmen des Zukunftspaket "Velburg. Die
Jugend setzt um!" fahren die Kinder und
Jugendlichen aus der Gemeinde Velburg mit
einem fünfköpfigen Betreuerteam in das
Disneyland nach Paris. 
Am ersten Tag der Fahrt dürfen die Teilnehmer den
Disneyland Park besuchen. Am zweiten Tag gehen wir
sowohl in den Disneyland Park, als auch in den Walt
Disney Studio Park.

FAHRT INS  DISNEYLAND PARIS
Do. 02.11.23  07:00 bis So. 05.11.23 05:00 Uhr

Veranstalter: Wispeckschützen Velburg
Ansprechpartner: Maik Schneller
Anmeldung: online
Treffpunkt: Schützenhaus Velburg, Am Ring 2a
Altersgruppe: 10-11 Jahre Lichtgewehr (15-16.30 Uhr)
                           ab 12 Jahre  Luftgewehr (16.30-18 Uhr)
                           pro Altersgruppe max. 12 Plätze
Kosten: 5 € (inkl. Getränke)
Sonstiges: Einführung in den Schießsport! Vorstellung
des Schießens mit Lichtgewehr und Luftpistole. 
Für die 2. Altersgruppe zusätzlich Vorstellung der
Luftdrucktechnik im Schützensport.

mit fahrten ins
Disneyland  Paris
und Europapark

ferienprogramm 
2023

Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe Velburg
Ansprechpartnerin: Brigitte Jacobi
Anmeldung: online
Treffpunkt: Parkplatz am Herz-Jesu-Berg
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 8 Plätze
Kosten: Keine
Ausrüstung: Sitzkissen, feste Schuhe, Taschenlampe
Sonstiges:  Gemeinsam und behutsam erleben wir den
Übergang vom Tag in die Dunkelheit. Wir lauschen den
Geräuschen der Nacht, sammeln Mut für einen
"Wolfsweg", machen ein tolles Lagerfeuer und erzählen
uns Geschichten. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Veranstalter: Jugendbeauftragte der Stadt Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer, Beate Höß und
Magdalena Kaindl
Anmeldung: ohne Anmeldung
Treffpunkt: Jugendheim Wiesenacker
Altersgruppe: ab 6 Jahren - für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges:  Einlass ab 18 Uhr - Filmstart um 18:30 Uhr -
Film wird zu Beginn der Sommerferien über Presse und
Social Media bekannt gegeben.

Liebe Ferienprogrammteilnehmerinnen,
Liebe Ferienprogrammteilnehmer,

es freut uns sehr, dass durch das großartige
Engagement unserer Vereine auch dieses Jahr ein
tolles Ferienprogramm entstanden ist!

Die Anmeldungen zu den einzelnen Programmpunkten
erfolgt, falls nicht anders angegeben, erstmalig über die
Onlineplattform Nupian. Hierfür müssen Sie sich
registrieren:
www.unser-ferienprogramm.de/velburg/
Die Kinder können die gewünschten Favoriten
auswählen und nach Ablauf des Anmeldezeitraums
werden die Plätze verlost, falls es mehr Anmeldungen
als Plätze gibt. Verknüpfungen mit Geschwisterkindern
oder Freunden sind möglich.
Die Bezahlung des Unkostenbeitrages erfolgt vor Ort,
direkt bei der jeweiligen Veranstaltung bzw. nach
Angabe. 
Durch die Anmeldung besteht Versicherungsschutz für
alle Teilnehmenden (Unfall- und Haftpflicht).
Änderungen können tagesaktuell in der
Onlineplattform eingesehen werden.

Wir wünschen viel Spaß 
und einen tollen Sommer!

Hinterer Markt 1
92355 Velburg
Tel.: 09182 9302-0 
E-Mail: rathaus@velburg.de
www.velburg.de

Stadt Velburg

@jugend_velburg

ERLEBNISWANDERUNG MIT GRILLEN
Freitag, 01.09.2022, 16:00 - 22:00 Uhr

Veranstalter: CSU-OV Oberwiesenacker-Prönsdorf
Ansprechpartner: Philipp Kirzinger, Markus Ott
Anmeldung: online  
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Oberwiesenacker
Altersgruppe: 6-12 Jahre, max. 25 Plätze 
Kosten: 2 € 
Ausrüstung: Taschenlampe
Sonstiges: Es wird eine Wanderung unternommen und
es gibt Spaß und Spiel beim Grillen und Lagerfeuer.

SCHNUPPERSCHIESSEN MIT LICHT UND

LUFTGEWEHR
Freitag, 25.08.2023, 15:00 - 16:30 Uhr
oder 16:30 - 18:00 Uhr

DIE NACHT ERLEBEN
Montag, 28.08.2023, 19:30 - 22:00 Uhr

SOMMERKINO WIESENACKER
Donnerstag, 07.09.2023,  ab 18:00 Uhr

MINILANDKREIS NEUMARKT

VERANSTALTUNGSORT DEINING
Di, 22.08.2023 und/oder Do, 24.08.2023

Veranstalter: Kommunale Jugendarbeit
Ansprechpartnerin: Luisa Hofmann
Anmeldung: www.koja-neumarkt.de
Treffpunkt: Busparkplatz Schule Velburg
Abfahrt 8:30 Uhr, Ankunft ca. 15:15 Uhr
Altersgruppe: ab 8 Jahre, max. 15 Plätze pro Tag
Kosten: Keine
Sonstiges: Der MiniLandkreis bietet ein ganztägiges
Ferienerlebnis an. Nach der Anmeldung erhalten die
Eltern alle wichtigen Informationen (Bus, Verpflegung etc.)
per Mail zugeschickt.

BERUFE-CHECKER
31.07.-02.08. / 07.08.-09.08. / 16.08.-18.08. / 21.08.-23.08.  
Veranstalter: Firma Pfleiderer Neumarkt
Ansprechpartner: Theresa Naumann
Anmeldung: 09181 28 8209 oder
theresa.naumann@pfleiderer.com
Treffpunkt: Rezeption bei Fa. Pfleiderer,
Ingolstädter Str. 51, 92318 Neumarkt
Altersgruppe: alle Schüler*innen ab der 8. und 9. Klassen,
max. 15 Teilnehmer
Sonstiges:  Die Jugendlichen erhalten einen Einblick in
einige Ausbildungsberufe und dürfen hinter die Kulissen
eines Industrieunternehmens blicken.

Veranstalter: Jugendbeauftragte der Stadt Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer, Beate Höß und
Magdalena Kaindl
Anmeldung: ohne Anmeldung
Treffpunkt: Kulturzentrum Wieserstadl
Altersgruppe: ab 6 Jahren - für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges:  Einlass ab 18 Uhr - Filmstart um 18:30 Uhr
Film wird zu Beginn der Sommerferien über Presse und
Social Media bekannt gegeben.

SOMMERKINO VELBURG
Donnerstag, 31.08.2023,  ab 18:00 Uhr

FERIENPASSFAHRT GEISELWIND
Donnerstag, 03.08.2023  

FAHRT IN DEN EUROPAPARK RUST
Mo. 04.09.2023 bis Di. 05.09.2023

Ansprechpartnerin: Nicole Eichenseer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Busparkplatz Schule Velburg
Abfahrt und Ankunft: 8:15 bis ca. 18:30 Uhr
Altersgruppe: 8 - 16 Jahre
Kosten: 10 € Bus + 19 € Eintritt
Sonstiges:  Ferienpass, Sonnenschutz, Brotzeit, Getränk
und etwas Taschengeld nicht vergessen.

Da die beiden Ausflüge im Zuge des Zukunftpakets
stattfinden, ist der Aufenthalt im Europapark bzw. Disneyland
Paris, die Übernachtungen sowie die Hin- und Rückfahrt im
Reisebus für die Kinder und Jugendlichen kostenlos!
Für alle teilnehmenden Kinder und Jugendlichen und Ihre
Eltern findet ein Kennenlern- und Informationsabend statt,
an dem Anwesenheitspflicht ist. Dort wird erläutert,
inwiefern Sie ihrem Kind Geld für zusätzliche Verpflegung
oder Ähnliches mitgeben müssen. Außerdem werden dort
genaue Details der Fahrt bekannt gegeben.

Anmeldung: online
Altersgruppe: 12 bis 18 Jahre
Im Rahmen des Zukunftspaket "Velburg. Die
Jugend setzt um!" fahren die Kinder und
Jugendlichen aus der Gemeinde Velburg mit
einem Betreuerteam in den Europapark nach
Rust.
Die Teilnehmer dürfen einen ganzen Tag im
Europapark in Rust verbringen. Der Freizeitpark bietet
viele verschiedene Attraktionen und Shows für Klein
und Groß, darunter beispielsweise 13 Achterbahnen.

Veranstalter: Kolpingsfamilie Velburg
Ansprechpartner: Johann Stauner
für Rückfragen: 0151/68199332
Anmeldung: online
Treffpunkt: Jugendheim Velburg
Altersgruppe: ab 1. Klasse, max. 15 Plätze
Kosten: keine
Sonstiges: Wanderung und Erkundung der Höhlen rund
um Velburg mit Schatzsuche.

Veranstalter: FFW Stadt Velburg e. V.
Ansprechpartner: Günter Fruth und Julia Carr
Anmeldung: keine Anmeldung nötig
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Velburg
Altersgruppe: Für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges: Es gibt am Vorplatz viele Spiel-Stationen
rund um die Feuerwehr, ebenso eine Hüpfburg oder
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto. Für Essen
und Trinken ist bestens gesorgt.

Veranstalter: BayernLab, Neumarkt 
Anmeldung: online 
Treffpunkt: BayernLab Neumarkt, Nürnberger Str. 2a
Altersgruppe: 10-14 Jahre, max. 6 Plätze
Kosten: keine
Sonstiges: Die Kinder sollten ausreichend Essen und
Getränke dabeihaben.
Zusammen mit der Medienfachberatung für den Bezirk
Oberpfalz und Niederbayern wurde hier ein
Ferienprogramm auf die Beine gestellt. 

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
Ansprechpartnerin: Elke Baier
Anmeldung: online
Treffpunkt: Evangelische Kirche Velburg
Altersgruppe: 4-12 Jahre, max. 12 Plätze
Kosten: 2€
Sonstiges: Bitte eine kleine Schüssel mitbringen. Wir
machen zusammen Obstsalat, es wird gebastelt und
hören zusammen Geschichten.

Veranstalter: DJK-SV 1970 Lengenfeld
Ansprechpartner: Michael Dechant
für Rückfragen: 0151/52250580
Anmeldung: Ferien-Fußballschule: www.bfv.de/ferien 
Treffpunkt: Sportgelände DJK-SV Lengenfeld
Altersgruppe: 6-14 Jahre, max. 60 Plätze
Kosten: 149 € für 3-Tages-Veranstaltung
Sonstiges: Die BFV-Ferien-Fußballschulen finden
bayernweit auf ausgewählten Vereinssportanlagen statt
und bieten mehrere Tage lang professionelles Training
mit Spiel, Spaß und Fußball pur!

FERIEN-KÜNSTLER
Freitag,  04.08.2023, 14:00 - ca. 17:00 Uhr

 2TÄGIGER WORKSHOP
MINECRAFT-SPIEL SELBST KONZIPIEREN
01.+02.08.2023, jeweils von 09:00 - 15:30 Uhr

Veranstalter: Wispeckschützen Velburg 
Ansprechpartner: Hr. Segerer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Bogenschießplatz der Wispeckschützen
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 20 Plätze
Kosten: 5 € (inkl. Verpflegung)
Ausrüstung: feste Schuhe, lange Hose
Sonstiges: Einführung in den Bogensport. Vorstellung
der Bogenarten und ihre Verwendung.

Veranstalter: TV Velburg/Abteilung Badminton
Ansprechpartner: Franz Stauber
Anmeldung: online
Treffpunkt: Turnhalle GMS Schule Velburg und
Backofen am Schulgelände
Altersgruppe: 6-14 Jahre, max. 20 Plätze
Kosten: 5 € (Pizza und Getränke)
Sonstiges: 15-17 Uhr Badminton-Schnuppertraining
(Sportkleidung und Hallenschuhe mitbringen, Schläger
können gestellt werden) ab 17 Uhr Pizzabacken im
Holzofen (Jede/r rollt aus, belegt und backt seine eigene
Pizza

Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe Velburg
Ansprechpartner: Brigitte Jacobi
Anmeldung: online
Treffpunkt: Rathaus Velburg
Altersgruppe:  6-12 Jahre, max. 10 Kinder
Kosten: 4 € 
Ausrüstung: Brettchen und kleines Messer
Sonstiges: Wir sammeln gemeinsam Kräuter und
stellen anschließend zusammen unsere eigene
Kräuterbutter her. Natürlich gibt es danach eine
leckere Brotzeit mit der Kräuterbutter.

MÄRCHEN ZUM MITMACHEN:

 RUMPELSTILZCHEN
Mittwoch, 02.08.2023, 13:00 - 14:30 Uhr

SOMMERBASTELN IN DER BÜCHEREI
Donnerstag, 10.08.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Veranstalter: OGV Velburg - Gartenpiraten
Ansprechpartnerin: Bettina Winter & Silvia Winter
Anmeldung: online
Treffpunkt: Haus am Habsberg
Altersgruppe: 7-12 Jahre , max. 20 Plätze
Kosten: 6 €
Sonstiges: Mitzubringen sind eine leere Milch- oder
Safttüte. Die Referentin Katja Schumann wird mit den
Kindern leere Milchtüten bepflanzen und so einen
Minigarten gestalten. Auch werden Kräuter vom
Bauerngarten geerntet und Brote zubereitet.

WANDERUNG ZU DEN GEHEIMEN UND 

UNBEKANNTEN HÖHLEN VELBURGS
Dienstag, 01.08.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

BFV-FERIEN-FUSSBALLSCHULE "ON TOUR"
Mi 02.08.2023 bis Fr 04.08.2023

Gärtnern auf kleinstem Raum
Mittwoch, 02.08.2023, 9:30 - ca. 12:00 Uhr

Veranstalter: Kinder- und Jugendarbeit Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Um 8:45 Uhr vor dem Rathaus, es werden
Fahrgemeinschaften nach Neumarkt gebildet
Altersgruppe: 11-14 Jahre, max. 12 Plätze 
Kosten: Keine
Sonstiges: Du programmierst einen kleinen
Minicontroller -den Calliope Mini- und erfährst, wie die
digitale Welt funktioniert. Lass dich überraschen, wie
einfach programmieren sein kann.

PROGRAMMIEREN IM BAYERNLAB
Mittwoch, 09.08.2023, 09:30 - 11:30 Uhr

Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen
Ansprechpartnerin: Anja Vlasny-Spruell
Anmeldung: online
Treffpunkt: Garten vor dem Wieserstadl
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 10 Plätze
Kosten: 10 €
Sonstiges: Wir stellen gemeinsam Seifen her - mit
getrockneten Blüten, ätherischen Ölen und
Märchenwolle 

Veranstalter: DJK-SV Lengenfeld & FFW Lengenfeld
Ansprechpartner: Michael Dechant
Anmeldung: 0151 52250580 oder
djksvsportjugend.lengenfeld@web.de
Treffpunkt: Parkplatz Burgruine Velburg
Altersgruppe: 9-15 Jahre, max. 15 Plätze
Kosten: 5 € + 18 € Eintritt Klettergarten
Ausrüstung: Sportliche Kleidung, Wanderschuhe
Sonstiges: Wanderung von der Burgruine Velburg zum
Klettergarten. Aufenthalt im Klettergarten. Danach
Fahrt zum Vereinsheim Lengenfeld und Übung der
Feuerwehr.

NATURKOSMETIK - SEIFENWERKSTATT
Mittwoch,  09.08.2023, 14:30 - 17:00 Uhr

KINDER- UND JUGENDTAG IN LENGENFELD
Samstag, 12.08.2023, 09:00 - 18:00 Uhr

JUGENDTAG DER FEUERWEHR VELBURG
Sonntag, 13.08.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Geschenke-Manufaktur Andrea Brandl
www.brandl-mit-herz.de
Ansprechpartnerin: Andrea Brandl
Anmeldung: online
Treffpunkt: Parkplatz Schule, gemalt wird im Werkraum
Altersgruppe: ab 6 Jahren, 8 Plätze (bei mehr Anfragen
würde es einen weiteren Termin geben)
Kosten: 12 € Materialgeld (Leinwand, Pinsel, Farbe u. Stifte 
Sonstiges: Bitte Brotzeit und Kittel oder altes T-Shirt
mitbringen. Gemeinsam gestalten wir Schritt für Schritt ein
richtiges Kunstwerk auf der Leinwand mit Acrylfarben und
Pinsel. Stolz können die Kinder am Ende des Malkurses ihr
Kunstwerk mit nach Hause nehmen. 

FOSSILIENSUCHE IM

 STEINBRUCH BÄRNREUTHER
Freitag, 18.08.23, 14:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Freie Wähler
Ansprechpartnerin: Beate Höß
Anmeldung: online
Treffpunkt: 14 Uhr in Unterweickenhof, 
Einfahrt Schotterwerk Bärnreuther
Abholung: 18 Uhr Dorfladen Deusmauer
Altersgruppe: 6-12 Jahre, max. 30 Plätze
Ausrüstung: Handschuhe, Schutzbrille, Hammer
(Meißel) und evtl. Getränk für die Wanderung
Sonstiges: Fossiliensuche im Steinbruch mit
anschließender Wanderung zum Dorfladen
Deusmauer zum Eis essen. 

Veranstalter: Stadt- und Pfarrbücherei Velburg
Ansprechpartner: Ursula Langner
Anmeldung: online
Treffpunkt: Bücherei Velburg, Burgstr. 8
Altersgruppe: 5-11 Jahre, max. 12 Plätze
Kosten: Keine
Sonstiges: Bei schönem Wetter im Innenhof der
Bücherei

BOGENSCHIESSEN FÜR KINDER
Samstag, 19.08.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

BADMINTON UND PIZZABACKEN 
Freitag, 11.08.2023, 15:00 - 18:30 Uhr

BASTELN & OBSTSALAT SELBER MACHEN 
Mittwoch, 16.08.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

"IM WALD LIEGT ALLES WAS WIR

BRAUCHEN"-BASTELNACHMITTAG
Freitag, 25.08.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
Veranstalter: OGV Prönsdorf
Ansprechpartnerin: Theresia Guttenberger
Anmeldung: 09182 580
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Prönsdorf
Altersgruppe: ab der 1. Klasse, max. 30 Plätze
Kosten: 8,50 € (Material und Brotzeit)
Sonstiges: Wir machen mit den Kindern einen
Spaziergang durch den Wald und sammeln alles was wir
für den Nachmittag brauchen.

KRÄUTERBUTTER SELBER MACHEN 
Freitag, 25.08.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Märchen Macherei Rosenrot
Ansprechpartner: Guido Rind (0171 8052707)
Anmeldung: online
Treffpunkt: Kulturzentrum Wieserstadl Velburg
Altersgruppe:  ab 4 Jahren, max. 30 Kinder
Kosten: 8 € inkl. Getränk und Geschenk
Sonstiges: Alle Teilnehmer spielen mit und erleben so
die bekannten Märchen auf eine besondere Art und
Weise. Weitere Infos: www.fliederkrims.de

TÖPFERN
Montag, 21.08. & Mittwoch, 23.08.23 
jeweils 16:00 - 18:00 Uhr
Veranstalter: Kultur- und Heimatverein
Ansprechpartnerin: Bele Schneider
Anmeldung: 09182 902534
Treffpunkt: Torbogen, stadtauswärts rechts
Altersgruppe: 8-12 Jahre, 4 Plätze pro Termin
Kosten: 10 €
Ausrüstung: Bastelkleidung
Sonstiges: Es besteht die Möglichkeit die
getöpferten Gegenstände zu einem späteren
Zeitpunkt zu glasieren (nochmals 10 €)
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Anmeldung: online
Altersgruppe: 12 bis 18 Jahre
Im Rahmen des Zukunftspaket "Velburg. Die
Jugend setzt um!" fahren die Kinder und
Jugendlichen aus der Gemeinde Velburg mit
einem fünfköpfigen Betreuerteam in das
Disneyland nach Paris. 
Am ersten Tag der Fahrt dürfen die Teilnehmer den
Disneyland Park besuchen. Am zweiten Tag gehen wir
sowohl in den Disneyland Park, als auch in den Walt
Disney Studio Park.

FAHRT INS  DISNEYLAND PARIS
Do. 02.11.23  07:00 bis So. 05.11.23 05:00 Uhr

Veranstalter: Wispeckschützen Velburg
Ansprechpartner: Maik Schneller
Anmeldung: online
Treffpunkt: Schützenhaus Velburg, Am Ring 2a
Altersgruppe: 10-11 Jahre Lichtgewehr (15-16.30 Uhr)
                           ab 12 Jahre  Luftgewehr (16.30-18 Uhr)
                           pro Altersgruppe max. 12 Plätze
Kosten: 5 € (inkl. Getränke)
Sonstiges: Einführung in den Schießsport! Vorstellung
des Schießens mit Lichtgewehr und Luftpistole. 
Für die 2. Altersgruppe zusätzlich Vorstellung der
Luftdrucktechnik im Schützensport.

mit fahrten ins
Disneyland  Paris
und Europapark

ferienprogramm 
2023

Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe Velburg
Ansprechpartnerin: Brigitte Jacobi
Anmeldung: online
Treffpunkt: Parkplatz am Herz-Jesu-Berg
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 8 Plätze
Kosten: Keine
Ausrüstung: Sitzkissen, feste Schuhe, Taschenlampe
Sonstiges:  Gemeinsam und behutsam erleben wir den
Übergang vom Tag in die Dunkelheit. Wir lauschen den
Geräuschen der Nacht, sammeln Mut für einen
"Wolfsweg", machen ein tolles Lagerfeuer und erzählen
uns Geschichten. Bei Regen entfällt die Veranstaltung.

Veranstalter: Jugendbeauftragte der Stadt Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer, Beate Höß und
Magdalena Kaindl
Anmeldung: ohne Anmeldung
Treffpunkt: Jugendheim Wiesenacker
Altersgruppe: ab 6 Jahren - für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges:  Einlass ab 18 Uhr - Filmstart um 18:30 Uhr -
Film wird zu Beginn der Sommerferien über Presse und
Social Media bekannt gegeben.

Liebe Ferienprogrammteilnehmerinnen,
Liebe Ferienprogrammteilnehmer,

es freut uns sehr, dass durch das großartige
Engagement unserer Vereine auch dieses Jahr ein
tolles Ferienprogramm entstanden ist!

Die Anmeldungen zu den einzelnen Programmpunkten
erfolgt, falls nicht anders angegeben, erstmalig über die
Onlineplattform Nupian. Hierfür müssen Sie sich
registrieren:
www.unser-ferienprogramm.de/velburg/
Die Kinder können die gewünschten Favoriten
auswählen und nach Ablauf des Anmeldezeitraums
werden die Plätze verlost, falls es mehr Anmeldungen
als Plätze gibt. Verknüpfungen mit Geschwisterkindern
oder Freunden sind möglich.
Die Bezahlung des Unkostenbeitrages erfolgt vor Ort,
direkt bei der jeweiligen Veranstaltung bzw. nach
Angabe. 
Durch die Anmeldung besteht Versicherungsschutz für
alle Teilnehmenden (Unfall- und Haftpflicht).
Änderungen können tagesaktuell in der
Onlineplattform eingesehen werden.

Wir wünschen viel Spaß 
und einen tollen Sommer!

Hinterer Markt 1
92355 Velburg
Tel.: 09182 9302-0 
E-Mail: rathaus@velburg.de
www.velburg.de

Stadt Velburg

@jugend_velburg

ERLEBNISWANDERUNG MIT GRILLEN
Freitag, 01.09.2022, 16:00 - 22:00 Uhr

Veranstalter: CSU-OV Oberwiesenacker-Prönsdorf
Ansprechpartner: Philipp Kirzinger, Markus Ott
Anmeldung: online  
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Oberwiesenacker
Altersgruppe: 6-12 Jahre, max. 25 Plätze 
Kosten: 2 € 
Ausrüstung: Taschenlampe
Sonstiges: Es wird eine Wanderung unternommen und
es gibt Spaß und Spiel beim Grillen und Lagerfeuer.

SCHNUPPERSCHIESSEN MIT LICHT UND

LUFTGEWEHR
Freitag, 25.08.2023, 15:00 - 16:30 Uhr
oder 16:30 - 18:00 Uhr

DIE NACHT ERLEBEN
Montag, 28.08.2023, 19:30 - 22:00 Uhr

SOMMERKINO WIESENACKER
Donnerstag, 07.09.2023,  ab 18:00 Uhr

MINILANDKREIS NEUMARKT

VERANSTALTUNGSORT DEINING
Di, 22.08.2023 und/oder Do, 24.08.2023

Veranstalter: Kommunale Jugendarbeit
Ansprechpartnerin: Luisa Hofmann
Anmeldung: www.koja-neumarkt.de
Treffpunkt: Busparkplatz Schule Velburg
Abfahrt 8:30 Uhr, Ankunft ca. 15:15 Uhr
Altersgruppe: ab 8 Jahre, max. 15 Plätze pro Tag
Kosten: Keine
Sonstiges: Der MiniLandkreis bietet ein ganztägiges
Ferienerlebnis an. Nach der Anmeldung erhalten die
Eltern alle wichtigen Informationen (Bus, Verpflegung etc.)
per Mail zugeschickt.

BERUFE-CHECKER
31.07.-02.08. / 07.08.-09.08. / 16.08.-18.08. / 21.08.-23.08.  
Veranstalter: Firma Pfleiderer Neumarkt
Ansprechpartner: Theresa Naumann
Anmeldung: 09181 28 8209 oder
theresa.naumann@pfleiderer.com
Treffpunkt: Rezeption bei Fa. Pfleiderer,
Ingolstädter Str. 51, 92318 Neumarkt
Altersgruppe: alle Schüler*innen ab der 8. und 9. Klassen,
max. 15 Teilnehmer
Sonstiges:  Die Jugendlichen erhalten einen Einblick in
einige Ausbildungsberufe und dürfen hinter die Kulissen
eines Industrieunternehmens blicken.

Veranstalter: Jugendbeauftragte der Stadt Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer, Beate Höß und
Magdalena Kaindl
Anmeldung: ohne Anmeldung
Treffpunkt: Kulturzentrum Wieserstadl
Altersgruppe: ab 6 Jahren - für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges:  Einlass ab 18 Uhr - Filmstart um 18:30 Uhr
Film wird zu Beginn der Sommerferien über Presse und
Social Media bekannt gegeben.

SOMMERKINO VELBURG
Donnerstag, 31.08.2023,  ab 18:00 Uhr

FERIENPASSFAHRT GEISELWIND
Donnerstag, 03.08.2023  

FAHRT IN DEN EUROPAPARK RUST
Mo. 04.09.2023 bis Di. 05.09.2023

Ansprechpartnerin: Nicole Eichenseer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Busparkplatz Schule Velburg
Abfahrt und Ankunft: 8:15 bis ca. 18:30 Uhr
Altersgruppe: 8 - 16 Jahre
Kosten: 10 € Bus + 19 € Eintritt
Sonstiges:  Ferienpass, Sonnenschutz, Brotzeit, Getränk
und etwas Taschengeld nicht vergessen.

Da die beiden Ausflüge im Zuge des Zukunftpakets
stattfinden, ist der Aufenthalt im Europapark bzw. Disneyland
Paris, die Übernachtungen sowie die Hin- und Rückfahrt im
Reisebus für die Kinder und Jugendlichen kostenlos!
Für alle teilnehmenden Kinder und Jugendlichen und Ihre
Eltern findet ein Kennenlern- und Informationsabend statt,
an dem Anwesenheitspflicht ist. Dort wird erläutert,
inwiefern Sie ihrem Kind Geld für zusätzliche Verpflegung
oder Ähnliches mitgeben müssen. Außerdem werden dort
genaue Details der Fahrt bekannt gegeben.

Anmeldung: online
Altersgruppe: 12 bis 18 Jahre
Im Rahmen des Zukunftspaket "Velburg. Die
Jugend setzt um!" fahren die Kinder und
Jugendlichen aus der Gemeinde Velburg mit
einem Betreuerteam in den Europapark nach
Rust.
Die Teilnehmer dürfen einen ganzen Tag im
Europapark in Rust verbringen. Der Freizeitpark bietet
viele verschiedene Attraktionen und Shows für Klein
und Groß, darunter beispielsweise 13 Achterbahnen.

Veranstalter: Kolpingsfamilie Velburg
Ansprechpartner: Johann Stauner
für Rückfragen: 0151/68199332
Anmeldung: online
Treffpunkt: Jugendheim Velburg
Altersgruppe: ab 1. Klasse, max. 15 Plätze
Kosten: keine
Sonstiges: Wanderung und Erkundung der Höhlen rund
um Velburg mit Schatzsuche.

Veranstalter: FFW Stadt Velburg e. V.
Ansprechpartner: Günter Fruth und Julia Carr
Anmeldung: keine Anmeldung nötig
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Velburg
Altersgruppe: Für die ganze Familie
Kosten: Keine
Sonstiges: Es gibt am Vorplatz viele Spiel-Stationen
rund um die Feuerwehr, ebenso eine Hüpfburg oder
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto. Für Essen
und Trinken ist bestens gesorgt.

Veranstalter: BayernLab, Neumarkt 
Anmeldung: online 
Treffpunkt: BayernLab Neumarkt, Nürnberger Str. 2a
Altersgruppe: 10-14 Jahre, max. 6 Plätze
Kosten: keine
Sonstiges: Die Kinder sollten ausreichend Essen und
Getränke dabeihaben.
Zusammen mit der Medienfachberatung für den Bezirk
Oberpfalz und Niederbayern wurde hier ein
Ferienprogramm auf die Beine gestellt. 

Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde
Ansprechpartnerin: Elke Baier
Anmeldung: online
Treffpunkt: Evangelische Kirche Velburg
Altersgruppe: 4-12 Jahre, max. 12 Plätze
Kosten: 2€
Sonstiges: Bitte eine kleine Schüssel mitbringen. Wir
machen zusammen Obstsalat, es wird gebastelt und
hören zusammen Geschichten.

Veranstalter: DJK-SV 1970 Lengenfeld
Ansprechpartner: Michael Dechant
für Rückfragen: 0151/52250580
Anmeldung: Ferien-Fußballschule: www.bfv.de/ferien 
Treffpunkt: Sportgelände DJK-SV Lengenfeld
Altersgruppe: 6-14 Jahre, max. 60 Plätze
Kosten: 149 € für 3-Tages-Veranstaltung
Sonstiges: Die BFV-Ferien-Fußballschulen finden
bayernweit auf ausgewählten Vereinssportanlagen statt
und bieten mehrere Tage lang professionelles Training
mit Spiel, Spaß und Fußball pur!

FERIEN-KÜNSTLER
Freitag,  04.08.2023, 14:00 - ca. 17:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde

 2TÄGIGER WORKSHOP
MINECRAFT-SPIEL SELBST KONZIPIEREN
01.+02.08.2023, jeweils von 09:00 - 15:30 Uhr

Veranstalter: Wispeckschützen Velburg 
Ansprechpartner: Hr. Segerer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Bogenschießplatz der Wispeckschützen
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 20 Plätze
Kosten: 5 € (inkl. Verpflegung)
Ausrüstung: feste Schuhe, lange Hose
Sonstiges: Einführung in den Bogensport. Vorstellung
der Bogenarten und ihre Verwendung.

Veranstalter: TV Velburg/Abteilung Badminton
Ansprechpartner: Franz Stauber
Anmeldung: online
Treffpunkt: Turnhalle GMS Schule Velburg und
Backofen am Schulgelände
Altersgruppe: 6-14 Jahre, max. 20 Plätze
Kosten: 5 € (Pizza und Getränke)
Sonstiges: 15-17 Uhr Badminton-Schnuppertraining
(Sportkleidung und Hallenschuhe mitbringen, Schläger
können gestellt werden) ab 17 Uhr Pizzabacken im
Holzofen (Jede/r rollt aus, belegt und backt seine eigene
Pizza

Veranstalter: Bund Naturschutz Ortsgruppe Velburg
Ansprechpartner: Brigitte Jacobi
Anmeldung: online
Treffpunkt: Rathaus Velburg
Altersgruppe:  6-12 Jahre, max. 10 Kinder
Kosten: 4 € 
Ausrüstung: Brettchen und kleines Messer
Sonstiges: Wir sammeln gemeinsam Kräuter und
stellen anschließend zusammen unsere eigene
Kräuterbutter her. Natürlich gibt es danach eine
leckere Brotzeit mit der Kräuterbutter.

MÄRCHEN ZUM MITMACHEN:

 RUMPELSTILZCHEN
Mittwoch, 02.08.2023, 13:00 - 14:30 Uhr

SOMMERBASTELN IN DER BÜCHEREI
Donnerstag, 10.08.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Veranstalter: OGV Velburg - Gartenpiraten
Ansprechpartnerin: Bettina Winter & Silvia Winter
Anmeldung: online
Treffpunkt: Haus am Habsberg
Altersgruppe: 7-12 Jahre , max. 20 Plätze
Kosten: 6 €
Sonstiges: Mitzubringen sind eine leere Milch- oder
Safttüte. Die Referentin Katja Schumann wird mit den
Kindern leere Milchtüten bepflanzen und so einen
Minigarten gestalten. Auch werden Kräuter vom
Bauerngarten geerntet und Brote zubereitet.

WANDERUNG ZU DEN GEHEIMEN UND 

UNBEKANNTEN HÖHLEN VELBURGS
Dienstag, 01.08.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

BFV-FERIEN-FUSSBALLSCHULE "ON TOUR"
Mi 02.08.2023 bis Fr 04.08.2023

Gärtnern auf kleinstem Raum
Mittwoch, 02.08.2023, 9:30 - ca. 12:00 Uhr

Veranstalter: Kinder- und Jugendarbeit Velburg
Ansprechpartnerin: Kristina Fremmer
Anmeldung: online
Treffpunkt: Um 8:45 Uhr vor dem Rathaus, es werden
Fahrgemeinschaften nach Neumarkt gebildet
Altersgruppe: 11-14 Jahre, max. 12 Plätze 
Kosten: Keine
Sonstiges: Du programmierst einen kleinen
Minicontroller -den Calliope Mini- und erfährst, wie die
digitale Welt funktioniert. Lass dich überraschen, wie
einfach programmieren sein kann.

PROGRAMMIEREN IM BAYERNLAB
Mittwoch, 09.08.2023, 09:30 - 11:30 Uhr

Veranstalter: Bündnis 90/Die Grünen
Ansprechpartnerin: Anja Vlasny-Spruell
Anmeldung: online
Treffpunkt: Garten vor dem Wieserstadl
Altersgruppe: ab 8 Jahren, max. 10 Plätze
Kosten: 10 €
Sonstiges: Wir stellen gemeinsam Seifen her - mit
getrockneten Blüten, ätherischen Ölen und
Märchenwolle 

Veranstalter: DJK-SV Lengenfeld & FFW Lengenfeld
Ansprechpartner: Michael Dechant
Anmeldung: 0151 52250580 oder
djksvsportjugend.lengenfeld@web.de
Treffpunkt: Parkplatz Burgruine Velburg
Altersgruppe: 9-15 Jahre, max. 15 Plätze
Kosten: 5 € + 18 € Eintritt Klettergarten
Ausrüstung: Sportliche Kleidung, Wanderschuhe
Sonstiges: Wanderung von der Burgruine Velburg zum
Klettergarten. Aufenthalt im Klettergarten. Danach
Fahrt zum Vereinsheim Lengenfeld und Übung der
Feuerwehr.

NATURKOSMETIK - SEIFENWERKSTATT
Mittwoch,  09.08.2023, 14:30 - 17:00 Uhr

KINDER- UND JUGENDTAG IN LENGENFELD
Samstag, 12.08.2023, 09:00 - 18:00 Uhr

JUGENDTAG DER FEUERWEHR VELBURG
Sonntag, 13.08.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Geschenke-Manufaktur Andrea Brandl
www.brandl-mit-herz.de
Ansprechpartnerin: Andrea Brandl
Anmeldung: online
Treffpunkt: Parkplatz Schule, gemalt wird im Werkraum
Altersgruppe: ab 6 Jahren, 8 Plätze (bei mehr Anfragen
würde es einen weiteren Termin geben)
Kosten: 12 € Materialgeld (Leinwand, Pinsel, Farbe u. Stifte 
Sonstiges: Bitte Brotzeit und Kittel oder altes T-Shirt
mitbringen. Gemeinsam gestalten wir Schritt für Schritt ein
richtiges Kunstwerk auf der Leinwand mit Acrylfarben und
Pinsel. Stolz können die Kinder am Ende des Malkurses ihr
Kunstwerk mit nach Hause nehmen. 

FOSSILIENSUCHE IM

 STEINBRUCH BÄRNREUTHER
Freitag, 18.08.23, 14:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Freie Wähler
Ansprechpartnerin: Beate Höß
Anmeldung: online
Treffpunkt: 14 Uhr in Unterweickenhof, 
Einfahrt Schotterwerk Bärnreuther
Abholung: 18 Uhr Dorfladen Deusmauer
Altersgruppe: 6-12 Jahre, max. 30 Plätze
Ausrüstung: Handschuhe, Schutzbrille, Hammer
(Meißel) und evtl. Getränk für die Wanderung
Sonstiges: Fossiliensuche im Steinbruch mit
anschließender Wanderung zum Dorfladen
Deusmauer zum Eis essen. 

Veranstalter: Stadt- und Pfarrbücherei Velburg
Ansprechpartner: Ursula Langner
Anmeldung: online
Treffpunkt: Bücherei Velburg, Burgstr. 8
Altersgruppe: 5-11 Jahre, max. 12 Plätze
Kosten: Keine
Sonstiges: Bei schönem Wetter im Innenhof der
Bücherei

BOGENSCHIESSEN FÜR KINDER
Samstag, 19.08.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

BADMINTON UND PIZZABACKEN 
Freitag, 11.08.2023, 15:00 - 18:30 Uhr

BASTELN & OBSTSALAT SELBER MACHEN 
Mittwoch, 16.08.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

"IM WALD LIEGT ALLES WAS WIR

BRAUCHEN"-BASTELNACHMITTAG
Freitag, 25.08.2023, 14:00 - 16:30 Uhr
Veranstalter: OGV Prönsdorf
Ansprechpartnerin: Theresia Guttenberger
Anmeldung: 09182 580
Treffpunkt: Feuerwehrhaus Prönsdorf
Altersgruppe: ab der 1. Klasse, max. 30 Plätze
Kosten: 8,50 € (Material und Brotzeit)
Sonstiges: Wir machen mit den Kindern einen
Spaziergang durch den Wald und sammeln alles was wir
für den Nachmittag brauchen.

KRÄUTERBUTTER SELBER MACHEN 
Freitag, 25.08.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Veranstalter: Märchen Macherei Rosenrot
Ansprechpartner: Guido Rind (0171 8052707)
Anmeldung: online
Treffpunkt: Kulturzentrum Wieserstadl Velburg
Altersgruppe:  ab 4 Jahren, max. 30 Kinder
Kosten: 8 € inkl. Getränk und Geschenk
Sonstiges: Alle Teilnehmer spielen mit und erleben so
die bekannten Märchen auf eine besondere Art und
Weise. Weitere Infos: www.fliederkrims.de

TÖPFERN
Montag, 21.08. & Mittwoch, 23.08.23 
jeweils 16:00 - 18:00 Uhr
Veranstalter: Kultur- und Heimatverein
Ansprechpartnerin: Bele Schneider
Anmeldung: 09182 902534
Treffpunkt: Torbogen, stadtauswärts rechts
Altersgruppe: 8-12 Jahre, 4 Plätze pro Termin
Kosten: 10 €
Ausrüstung: Bastelkleidung
Sonstiges: Es besteht die Möglichkeit die
getöpferten Gegenstände zu einem späteren
Zeitpunkt zu glasieren (nochmals 10 €)
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Dorfladen Deusmauer - 
Sommerfest zum zehn-
jährigen Bestehen
Am Samstag, 15. Juli 2023 konnte 
der Dorfladen in Deusmauer das 
zehnjährige Bestehen feiern, dabei 
gingen die Erinnerungen auch zu-
rück an den Anfang dieser Erfolgs-
geschichte, die so bei aller Euphorie 
und Begeisterung wohl von nieman-
den erwartet werden durfte. Das 
dies alles so gekommen ist kann nur 
als die Gemeinschaftsleistung einer 
ganzen Ortsgemeinschaft und eini-
ger ganz besonders verdienter Prot-
agonisten wie dem Ortsvertreter 
Helmut Braun und seinen Helfern, 
der Vorsitzenden der Dorfladen 
Deusmauer UG Birgit Lutter, der 
mitgeschäftsführenden Marktleite-
rin Monika Meier und ihrem Team, sowie dem damaligen 
Velburger Bürgermeister Bernhard Kraus verdankt werden, 
der von Anfang an hinter der Idee dieses Dorfladen gestanden 
habe und das Zustandekommen dann auch maßgeblich über 
die politischen und verwaltungsmäßigen Verbindungen mit-
bewirken konnte. Ein überzeugter Ratgeber und Unterstützer 
war die ganze Zeit über auch Wolfgang Gröll als zuständiger 
Beauftragter und mittlerweile Vorsitzender der deutschland-
weiten Dorfladenvereinigung. Mit der Auszeichnung als „Fünf 
Sterne Dorfladen“ hat anlässlich des zehnjährigen Bestehens 
nun auch die überaus positive Entwicklung der Einrichtung 
ihre offizielle Anerkennung gefunden. „Wir freuen uns über 
die Entwicklung und nun natürlich auch über diese Auszeich-
nung, die wir für unseren Dorfladen erhalten“, bekannte die 
Vorsitzende Birgit Lutter bei der Gründungsfeier. Die Kunden 
hatten für den Einkauf an diesem Tag einen Sonderrabatt von 

fünf Prozent erhalten, der Laden hatte hierfür von 6.30 bis 
um 12 Uhr geöffnet. Am Nachmittag wurde dann mit allen, 
die gerne mit dabei sein konnten und wollten, zünftig gefeiert. 
Ab 14 Uhr zunächst mit Kaffee und Kuchen, danach dann bis 
in den späten Nachmittag und Abend hinein mit weiteren 
kulinarischen Leckereien und Grillspezialitäten. Um 15 Uhr 
dann der offizielle Festakt mit Auszeichnung zum „Fünf Sterne 
Dorfladen“ und die Ehrung verdienter Mitglieder und Beschäf-
tigter. Hierzu hatten neben weiteren geladenen Gästen auch 
Wolfgang Gröll als Vertreter der Dorfladenvereinigung und 
Staatsminister Albert Füracker in seiner Funktion als bayeri-
scher Heimatminister sein Kommen zugesagt. Der Dorfladen 
Deusmauer kann als Vorzeigeprojekt bezeichnet werden, 
was Idealismus, Gemeinschaftsgeist und dörfliche Heimat-
verbundenheit bewerkstelligen können. In den Grußworten 
wurde dies dann auch zum Ausdruck gebracht. Neben den 

Angeboten für das leibliche 
Wohl ließ ein spezielles Kin-
derprogramm mit Hüpfburg, 
Losbude, Luftballonfliegen 
und Kinderschminken keine 
Langeweile bei den Kleinen 
aufkommen. Die Feier zum 
zehnjährigen Bestehen sollte 
zu einem ein richtiges Famili-
enfest werden, wo die Freude 
über das Bestehen des Dorf-
ladens auch deutlich sichtbar 
wurde, so der Wunsch der 
Vorsitzenden Birgit Lutter 
und so war es dann auch. 
Deusmauer und seine vielen 
Gäste feierten ein tolles Ereig-
nis, zu dem man nur herzlich 
gratulieren konnte, was dann 
auch Bürgermeister Christian 
Schmid gerne tat.  
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Die Moorgeister aus Deusmauer 
auf Entdeckungsreise
Anfang Juni durften wir, die Moorgeister – die Kinder- und 
Jugendgruppe des OGV Deusmauer – mit unseren Eltern 
unter der Leitung von Erika Jäger das Deusmauerer Moor 
erkunden. Die Vorfreude war riesengroß. Nach einem kur-
zen Fußmarsch entlang des Juradistl-Radwegs erreichten 
wir eine Wiese mit langem Riedgras, das die Kleinsten von 
uns glatt verschwinden ließ. Hier lernten wir schon etwas 
über heimische Pflanzen, wie zum Beispiel den Baldrian. 
Im Moor angekommen durften wir sogar Bohnenkraut und 
Brennnesseln probieren. Lecker! Dass man Brennnesseln 
essen kann, hat uns wirklich erstaunt. Wir erfuhren auch, 
dass manche Wasserlöcher im Moor so tief sind, wie ein 
ganzes Haus groß ist. Das mussten wir mit unseren Stöcken 
natürlich kontrollieren. Ein besonderes Highlight unserer 
Wanderung war dann das Überqueren der Laber über 
einen Baumstamm. Was für ein Abenteuer! Auch auf dem 
Rückweg ließen wir keine Matschpfütze aus. Schließlich 
sollten sich die Gummistiefel auch lohnen! Und dann erwar-
teten uns zum Abschluss neben einer kleinen Erinnerung 
für jeden von uns noch ein echter Biber und eine Bisamratte 
– zwar nur ausgestopft - aber doch ziemlich beeindruckend. 
Wir waren uns nach der eineinhalbstündigen Wanderung 
einig: Dank Erika Jäger, die die Wanderung übrigens ehren-
amtlich für uns durchgeführt hat, haben wir eine Menge 
über den Lebensraum Moor gelernt. Was für eine tolle 
Erfahrung!
Mitte Juni durften dann auch die Erwachsenen auf Entdek-
kungsreise gehen. Wir sind uns sicher, dass es auch für die 
Großen ein kurzweiliges und sehr lehrreiches Abenteuer 
war. Ob sie allerdings das Hindernis über die Laber genauso 
so gut gemeistert haben wie wir Kinder, das wissen wir nicht.

OGV Velburg – Moorwanderung 
unternommen
Unter fachlich kompetenter Führung, vorgenommen von 
Katrin Mayer vom Landschaftspflegeverband Neumarkt, 
beteiligten sich fast 30 Interessierte des Vereins für Gar-
tenbau und Landespflege Velburg an der Exkursion einer 
„kleinen Moorrunde – das Deusmauerer Moor entdecken“. 
„Mit dem Angebot solcher Führungen will der Landschafts-
pflegeverband zum einen die Menschen informieren aber 
auch über die Besonderheiten dieser Moorlandschaft 
sensibilisieren“, sagte die Referentin und ging deshalb 
mit der Gruppe auch „nicht in das Moor hinein“, sondern 
erklärte die Besonderheiten wie Artenvielfalt bei Bäumen, 
Pflanzen und Tieren, sowie die Gegebenheiten zeitlicher 
Abläufe von begehbaren Flächen und Wegen am Rande des 
Moores aus. Das ökologisch hochwertige Gebiet, welches 
es hier zu schützen gibt, erstreckt sich beim Deusmauerer 
Moor von Dietkirchen ausgehend bis in den Bereich von 
Vogelbrunn, sagte Katrin Mayer. Allen Vorhaben, den Moor-
bereich auf begehbaren Pfaden touristisch zu erschließen, 
wie es manche gerne hätten, erteilt man von Seiten des 

Landschaftspflegeverbandes wie auch vom Bund Natur-
schutzes eine Absage. „Die Leute sollen wissen, was wir 
schützen und warum wir es schützen, deshalb also auch 
diese Aufklärungsveranstaltungen“. Da dies nicht frühzeitig 
genug geschehen könne, hatte der OGV Velburg dann auch 
noch zwei „Moorwanderungen“ für seine Kindergruppe und 
deren Eltern organisiert, die ebenfalls viel Interesse fanden. 
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Ausstellung: KreAktiv zum Thema Erde
Ausstellung noch bis in die Herbstmonate zu sehen
Vor zehn Jahren hat sich in Velburg und Umgebung eine 
Gruppe von Leuten zusammengefunden, die sich Gedan-
ken zu einem Thema machen und dieses Thema dann 
mit viel Kreativität und in unterschiedlichster Darstellung 
in Form einer Ausstellung der breiten Öffentlichkeit prä-
sentieren. Passenderweise hat sich diese Gruppe, die in 
loser Formation besteht und wo auch immer wieder neue 
Individualisten hinzukommen, den Namen „KreAktiv“ ge-
geben. Als Ausstellungsort wird meistens der Stadtplatz in 
Velburg gewählt, ein Ort, wo man gar nicht anders kann, 
als darauf aufmerksam zu werden. Und genau dies beab-
sichtigt die Gruppe, man will mit der Ausstellung auf etwas 
aufmerksam machen, was eigentlich keinen gleichgültig 
lassen kann, sagt Bele Schneider, eine der „Initia-
torinnen“ der (Künstler)-Gruppe. Das solches Tun 
die Menschen anspricht, zeigt sich darin, dass die 
Zahl derer, die dann zur Eröffnung dieser Aus-
stellung kommen, von Jahr zu Jahr mehr werden. 
Beim Thema „Erde“, welches in diesem Jahr nun 
gewählt wurde, kann man davon ausgehen, dass 
es niemand kalt lässt, dafür steht es aus verschie-
densten Gründen - Klima, Naturkatastrophen, 
Verschmutzung, Ausbeutung - zu sehr im Mittel-
punkt und betrifft im Grunde genommen jeden, 
wie Bele Schneider bei der Ausstellungseröffnung 
kundtat. Bei den Ausstellungsexponaten kommt 
es nicht auf besondere künstlerische Fähigkeiten 
an, „die Idee macht´s“ heißt es in der Ausschrei-
bung, die dazu herausgegeben wurde. „Die Leute 

ansprechen, sensibel dafür machen“, wem dies gelingt, der 
hat mit seinem Themenbeitrag schon alles erreicht, was 
beabsichtigt ist, heißt es. Die „Aussteller“ nutzten beim 
Rundgang auch die Möglichkeit, ihre Darstellung der „Erde“ 
zu erläutern. Und in der Gruppe macht es noch mehr Spaß, 
sagt Bele Schneider und verbindet die Ausstellungseröff-
nung deshalb auch stets mit einer Vernissage, wo man 
nach dem Rundgang - in diesem Jahr der Stadtplatz mit 
dem Hinteren Markt – noch zusammensteht und sich 
austauscht – mit den „KreAktiven“, über das gewählte The-
ma und die gestalteten Exponate, und was es sonst noch 
anzumerken gibt. Die gefertigten Exponate zum Thema 
„Erde“ sollen nun wieder bis in die Herbstmonate hinein 
ausgestellt bleiben und so der Öffentlichkeit zugänglich 
sein. Das Thema „Erde“ sollte es eigentlich jedem wert sein, 
sich die Ausstellung anzuschauen und sich darüber seine 
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Jungbauern Lkr Neumarkt
Die Jungbauernschaft Neumarkt hat 
sich verjüngt. Einzig Stefan Maget 
aus Dantersdorf, seit 2017 im Amt, 
wurde bei den Neuwahlen in Holler-
stetten im Amt bestätigt. Die übrigen 
Vorstandsmitglieder, Stefan Braun 
als stellvertretender Vorsitzender, 
Maximilian Pfeiffer als Kassier und 
Alexander Hengel als Schriftführer 
traten nicht zur Wiederwahl an. 
Neuer erster Stellvertreter ist David 
Lehmeier, der sich klar gegen Dani-
el Eichenseer durchsetzte.  Dieser 
wurde zweiter Stellvertreter. Zum 
Schriftführer wurde Johannes Maget 
gewählt, zum Kassier Magnus Deinzer. Als Beisitzer gehö-
ren Andreas Frank, Josef Eichenseer, Markus Neger, Kilian 
Federhofer und Florian Merz dem Vorstand an. Corona 
bedingt ging es auch bei den Jungbauern, die derzeit 180 
Mitglieder haben, im vergangenen Jahr erst wieder richtig 
los. Neben der Teilnahme am Mähdrescherball und am 
Landwirtschaftsball fuhren die Mitglieder auch zur Rottal-
schau mit dem Karpfhamer Fest und zur Kalenderparty in 
Fessenheim. Die beiden letztgenannten Veranstaltungen 
sind auch in diesem Jahr wieder fest eingeplant. Des Wei-

eigenen Gedanken zu machen, wenn das gelänge, dann 
hätten wir im Grunde genommen schon alles erreicht, was 
wir damit erreichen wollen, sagt Bele Schneider stellvertre-
tend für ihre „KreAktiv“-Gruppe. Diese freut sich, dass ihre 
Idee von 2013, wo man erstmals diese Ausstellung anbot, 
so viel Resonanz findet. Ausschließlich positive, wie auch 
diesmal wieder beim Rundgang zu vernehmen war. Dabei 
ist das Thema „Erde“ ein sehr ernstes Thema und wurde 
auch entsprechend drastisch dargestellt.
Die ERDE spricht:
Ihr habt mir großen Schmerz bereitet,
habt mich verletzt und ausgebeutet.
Seit ewig hab ich Euch gegeben,
was immer Ihr gebraucht zum Leben.

Ich gab Euch Wasser, Nahrung, Licht,
lang hielten wir das Gleichgewicht.
Habt urbar mich gemacht, gepflegt,
was ich Euch bot, betreut, gelebt.

Doch in den letzten hundert Jahren,
ist Satan wohl in Euch gefahren.
Was in mir schlummert, wird geraubt,
weil Ihr es zu besitzen glaubt.

Ihr bohrt nach Öl an tausend Stellen,
verschmutzt die Meere, Küsten, Quellen.
Umkreist mich sinnlos, Tag und Nacht,
seid stolz, wie weit es Ihr gebracht.

Habt furchtbar mich im Krieg versehrt,
kostbaren Lebensraum dabei zerstört.
Habt Pflanzen, Tiere ausgerottet,
wer mahnt, der wird von Euch verspottet.

Kennt Habgier, Geiz und Hochmut nur,
und respektiert nicht, die Natur.
Drum werd´ ich jetzt ein Zeichen setzen,
und Euch auch widerlich verletzen.

Ich werde keine Ruhe geben,
an allen meinen Teilen beben.
Tsunamiwellen schick ich hin,
die Eure Strände überzieh'n.

Vulkane werden Asche speih'n,
verdunkelt wird die Sonne sein.
Ich bringe Wirbelstürme, Regen,
bald werden Berge sich bewegen.

Was himmelhoch Ihr habt errichtet,
mit einem Schlag wird es vernichtet.
Gewitter, wie Ihr sie nicht kennt,
schlagen zu, vom Firmament.

Ich kann es noch viel Ärger treiben,
drum lasst den Wahnsinn endlich bleiben.
Hört Menschen, hört was die Erde spricht,
DENN IHR BRAUCHT SIE, DOCH SIE EUCH NICHT!

Hr. Raminger Hofstätten, Original von Hilde Philippi

teren nehmen die Jungbauern auch mit einem Stand am 
Hoffest der Familie Haschke in Labersricht teil. Gut ange-
kommen ist auch wieder der mittlerweile seit drei Jahren 
durchgeführte Tanzkurs zusammen mit den Damen des 
Rings junger Landfrauen. Franz-Josef Feilmeier von der 
Fa. Fenecon referierte zum Thema „Stromspeicher und 
Energiemanagement“. Fellmeier ging dabei auch auf die 
Einführung smarter Stromzähler und die Möglichkeit, mit-
tels Photovoltaik und Stromspeicher eine möglichst autarke 
Stromversorgung zu gewährleisten, ein.



28

Spatenstich für 
„Restaurant Akropolis“
Von einem „ganz besonderen Tag“ und einem „Mei-
lenstein für Velburg“ wurde gesprochen, als in Velburg 
der offizielle Spatenstich zu dem beabsichtigten neuen 
griechischen „Restaurant Akropolis“ gesetzt wurde. Für 
den Bauherrn Nikolaos – kurz „Niko“- Papavasileiou geht 
ein Traum in Erfüllung, wie der junge Gastronom sagte 
und damit seinen Gefühlen über die Verwirklichung ei-
nes Vorhabens freien Raum ließ. 34 Jahre werden es in 
diesem Sommer, seit die aus Trikala in Zentralgriechen-
land stammende Familie Papavasileiou in der Velburger 
Innenstadt das griechische Restaurant „Akropolis“ in ei-
nem Mietobjekt betreibt. Das Lokal ist in diesen mehr als 
drei Jahrzehnten zum Inbegriff all dessen geworden, was 
man als Gast mit griechischer Kultur, Gastfreundschaft, 
gastronomischen Service und hervorragendem Essen 
in einem griechischen Spezialitäten-Speiserestaurant 
verbindet. In das Restaurant Akropolis nach Velburg 
kommen die Gäste aus der gesamten Region. Das Lokal 
und seine Betreiberfamilie haben sich einen vorzüglichen 
Ruf erworben und rechtfertigen dieses Vertrauen nun 
schon über Generationen hinweg immer wieder aufs 
Neue. Niko Papavasileiou geht nun noch einen Schritt 
weiter und will ein Lokal, „welches ihm dann auch selbst 
gehört was die Besitzverhältnisse anbelangt“ und wo all 
das verwirklicht werden könne, was heute für ein neues 
Spezialtiäten-Speiserestaurant mit Cartering, Liefer- und 
Abholservice, sowie einem gemütlichen, heimeligen 
Biergarten dazugehört. Die Möglichkeit dazu ergab sich 
nun durch die Gelegenheit, an der nordwestlichen Peri-
pherie von Velburg im Bereich des neuen Mischgebietes 

„Herz-Jesu-Berg / Kellerweg“ ein entsprechend großes 
Baugrundstück zu erwerben, wo „Niko“ nun seinen 
Traum verwirklichen kann. In direkter Nachbarschaft 
zur neuen „Akropolis“ wird sich der ebenfalls bereits im 
Bau befindliche neue Velburger „Netto-Discountermarkt“ 
befinden. „Die Verhandlungen mit den Behörden waren 
nicht einfach, aber letztendlich ist es uns doch gelungen, 
dass das Restaurant Akropolis ausgesiedelt und hier ei-
nen neuen Standort finden kann“, sagte Bürgermeister 
Christian Schmid beim Ortstermin und freute sich für die 
Velburger, dass dieses beliebte Lokal nun am Ort bleibt, 
für Bürgermeister Schmid ein Meilenstein und Aushän-
geschild für Velburg. Nicht unwesentlich wird am neuen 
Standort sein, dass sich neben der gastronomischen 
Umsetzung auch die Parkplatzsituation bezüglich des 
Restaurants ganz entscheidend verbessern werde, wie 
Schmid weiter anfügte. Die Projektsteuerung, Planung 
und Bauleitung wird vom Architekturbüro Jörg Schardt 
aus Neumarkt durchgeführt, die Bauausführung hat die in 
der Stadtgemeinde Velburg ansässige Firma Segerer-Bau 
GmbH & Co.KG aus Hollerstetten inne. Vor Wochen schon 
ist hier mit den Erdarbeiten begonnen worden und nach 
dem erfolgten Einbau des Zu und Ableitungsrohrsystems 
ist man zwischenzeitlich dabei, das Bauobjekt mit einer 
bebauten Fläche von 665 Quadratmetern in die Höhe 
zu ziehen. Bauherr und Projektplanung sind bestrebt, 
weitere regionale Handwerksbetriebe für die Ausführung 
der einzelnen Gewerke gewinnen zu können. Gespannt 
sein darf man, wie das Lokal einmal im Innenbereich auf 
die Gäste wirken wird, „als griechisches Lokal wird es na-
türlich auch wieder einen besonderen Charakter haben“, 
verrät Niko Papavasileiou, der hier für die Umsetzung mit 
Tasos Zois einen griechischen Innenarchitekten gewin-
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Mitarbeiterehrung Friseursalon Klier 
Im Rahmen einer Betriebsfeier wurden im Velburger  Fri-
seursalon von Ute Klier einige langjährig im Geschäft tätige 
Mitarbeiterinnen besonders geehrt. Seit 20 Jahren gehört 
Heidi Zachmeier zum Team und seit zehn Jahren ist Elke 
Markgraf hier beschäftigt. Ute Klier bedankte sich als Ge-
schäftsleiterin sehr herzlich für die Mitarbeit im Salon und 
für den Dienst am Kunden. Der Friseursalon beschäftigt 
aktuell acht Mitarbeiterinnen, wo auch zwei Auszubilden-
de mit dazugehören. Ute Klier sieht ihren Betrieb als eine 
Gemeinschaft, wo der Teamgedanke im Vordergrund steht 
und jede auf die andere zählen kann.

Classic Rallye – ein Highlight 
für alle Oldtimer-Freunde
Nicht nur im Vorbeifahren, sondern aus nächster Nähe 
konnten die Freunde von Oldtimer-Fahrzeugen ihre 
„Traumautos“ bei der 19.  Regensburger Classic Rallye am 
Sonntag in Lengenfeld begutachten. Während die Piloten 
zur Mittagsrast weilten, war hier die Gelegenheit gegeben, 
die Fahrzeuge ausgiebig und in aller Ruhe auf dem Park-
platz des Brauereigasthofes Winkler in Augenschein zu 
nehmen. Nahezu 120 Fahrzeuge beteiligten sich an der 
etwa 200 Kilometer langen, mit vielen Wertungsprüfungen 
und Durchfahrtkontrollen gespickten Tour quer durch die 
Oberpfalz und Niederbayern.
 Das älteste Fahrzeug war ein Ford A-Modell, Baujahr 
1928, das von Josef Späth und Alina Alt gesteuert wurde. 
Gerne hätten viele der Schaulustigen hier aber auch mit 
Tobias Walzer und Sabrina Biedermann aus Wenzenbach 
getauscht, die mit dem Steyr Puch 650 TR – Baujahr 1959 
– das wohl kleinste Fahrzeug steuerten. „Da möchte man 
noch einmal jung sein“, stellte ein Herr älteren Semesters 
dazu seufzend fest.

nen konnte, den er schon aus seiner Jugendzeit kennt. 
Alle Beteiligten haben ein ambitioniertes Ziel was die 
Fertigstellung und damit dann auch die Neueröffnung 
des neuen „Akropolis“-Restaurants in Velburg anbelangt. 
„Jedenfalls noch 2024“ sagt Bauherr Niko Papavasileiou, 
der bis dahin in bewährter Weise mit seiner Crew im 
bestehenden Restaurant in der Unteren Gasse seine 
gastronomischen Dienste anbieten wird, wie er sagte. 
Für die neue „Akropolis“ liegen jedoch bereits die ersten 
Reservierungen von Gästen vor, die Niko Papavasileiou 
schon einhalten möchte, wenn es irgendwie geht. Ein er-
ster großer Schritt ist mit dem erfolgten Spatenstich und 
Baubeginn nun schon gemacht. Das neue Lokal wird im 
Innen- wie auch im Außenbereich mit der Terrasse und 
dem Biergarten jeweils zirka 120 Gästeplätze haben. Das 
neue „Akropolis“ wird sich von seiner Aufnahmekapazität 
was die Besucherplätze anbelangt also nicht so viel vom 
jetzigen Objekt unterscheiden, sagt der Bauherr.
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80.Geburtstag 
von Herrn Andreas Ferstl
Am 11. Juni konnte Andreas Ferstl aus Mantlach im Kreise 
seiner Familie seinen 80. Geburtstag feiern. Zum Ehrentag 
überreichten dem ehemaligen Milchfahrer auch die Frei-
willige Feuerwehr Mantlach, die Soldaten- und Kriegerka-
meradschaft Oberweiling, und der Pfarrgemeinderat Prä-
sente und Glückwünsche. Zweiter Bürgermeister Johann 
Karg gratulierte ebenfalls und wünschte weiterhin alles 
Gute , viel Glück und vor allem Gesundheit für die Zukunft.
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80.Geburtstag 
von Herrn Karl Gebhard 
Bereits am 10. Juni 2023 feierte Herr Karl 
Gebhard aus Oberweiling im Kreis der 
Familie und vieler Freunde seinen 80. 
Geburtstag im Garten der Kneipenbühne 
Oberweiling. Hierzu gratulierte ihm auch 
eine Abordnung der FFW Oberweiling.
Karl Gebhard kann aber mit seiner Familie 
im Jahr 2023 noch ein weiteres Jubiläum fei-
ern: seit nunmehr 50 Jahren sind die Geb-
hards schon in Oberweiling. Erstmals im 
Jahr 1973 fand der Inhaber einer Druckerei 
in Nürnberg auf der Suche nach einem 
Wochenend-Domizil ein passendes Haus in 
Oberweiling zur Miete. Dort fühlte sich die 
Familie so wohl, dass sie bereits wenige Jahre später ein 
kleines Anwesen in der Dorfmitte käuflich erwarb und in 
Eigenleistung und mit Unterstützung lokaler Handwerker 
umfassend renovierte.
Der Jubilar, ein langjähriges Mitglied der FFW Oberweiling 
und des Schützenvereins „Von der Adelsburg“, interessierte 
sich auch sehr für die Dorfgemeinschaft und die Geschichte 
des Ortes. Anlässlich der 1000-Jahr-Feier im Jahr 2002 or-
ganisierte er im neuen Feuerwehrhaus in Oberweiling eine 
umfangreiche Ausstellung historischer Fotoaufnahmen von 
Oberweiling und der umliegenden Orte.

Goldene Hochzeit
von Maria und Albert Pürzer
Ihre Goldene Hochzeit feierten in Ober-
wiesenacker Maria und Albert Pürzer. 
Nach der Hochzeit in der Mariahilfkirche 
in Neumarkt haben sie als Wohnsitz das 
Elternhaus des Bräutigams in Oberwiese-
nacker gewählt. Die Geschichte der Familie 
Pürzer lässt sich bis ins 15. Jahrhundert 
zurückverfolgen. Neben ihrer Arbeit, Albert 
Pürzer bei der Fa. Bögl und seine Frau 
beim Kabelwerk Reinshagen in Neumarkt 
führten sie im Nebenerwerb eine Land-
wirtschaft und zudem eine Gaststätte. Erst 
1981 wurde der Gastbetrieb eingestellt. 
Während Maria Pürzer ihre freie Zeit bei 
den Kindern zu Hause verbrachte, hat 
sich ihr Mann in vielen Vereinen ehren-
amtlich engagiert. Unter anderem ist er seit 35 Jahren 
im Vorstand der SKK Oberwiesenacker, acht Jahre lang 
war er Vorstand der DJK-SV Oberwiesenacker und viele 
Jahre saß er in Velburg im Stadtrat. Aus der Ehe sind drei 
Kinder hervorgegangen, zu denen sich drei Enkel und ein 

Evi und Karl Gebhard sind beide auch große Freunde der 
authentischen Volksmusik. Sie luden mehrmals eine Reihe 
von Musikanten aus dem Landkreis zu Stubenmusikaben-
den in das Oberweilinger Haus ein, was immer auf großen 
Anklang bei Musikern und Besuchern stieß.
Im Laufe der 50 Jahre sind die beiden Kinder der Eheleute 
Gebhard in und mit der »zweiten Heimat« Oberweiling 
aufgewachsen, ebenso wie anschließend die fünf Enkel 
und inzwischen auch zwei Urenkel. Für alle gehört es wie 
selbstverständlich dazu, immer wieder in das Haus in 
Oberweiling zurückzukehren.

Urenkel gesellt haben. Die Eheleute wohnen zusammen 
mit dem Sohn noch im ehemaligen Elternhaus. Zu den 
Gratulanten zählten neben den vielen Familienmitgliedern 
auch Bürgermeister Christian Schmid als Vertreter der 
Stadt Velburg.
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Hochzeit Graf-Segerer
in Velburg
Die standesamtliche Eheschließung 
konnten Josef Graf und Ina Segerer, bei-
de aus Velburg, im Sommer 2020 noch 
vornehmen, die schon damals beab-
sichtigte kirchliche Trauung durfte dann 
aber wegen der Corona-Pandemie 
nicht mehr im gewünschten Rahmen 
abgehalten werden. Nun aber wurde 
die große Feier nachgeholt, wo sich der 
Kapazitätsplaner eines marktführenden 
Unternehmens und die Kauffrau im Ge-
sundheitswesen auch vor Gott und der 
Kirche das Jawort zum gemeinsamen 
Lebensbund gaben. Mit dabei nun auch 
die zweijährige Tochter Antonia, die der 
ganze Stolz und die Freude des jungen 
Paares ist. Stadtpfarrer Martin Becker 
segnete den Ehebund beim festlichen Gottesdienst, der 
von der Velburger Band „Audience“ musikalisch umrahmt 
wurde. Am Portal der Velburger Stadtpfarrkirche wartete 
dann ein großes Spalier von den Freunden der Ski- und der 
Triathlonabteilung des Turnvereins, sowie den Festdamen 
der Feuerwehr Velburg und Arbeitskolleginnen und Kolle-
gen vom Klinikum Neumarkt auf die beiden. Zünftig gefeiert 
wurde anschließend im großen Festsaal des Kulturzen-
trums Wieserstadl gleich um die Ecke, wo die Musikanten 

Hochzeit Schuster - Lang - 
Günching
Das Jawort zum gemeinsamen Lebens-
bund gaben sich vor Bürgermeister 
Christian Schmid im Standesamt der 
Stadt Velburg die Fachangestellte 
Rebecca Schuster aus Bischberg bei 
Sindlbach in der Gemeinde Berg und 
der Landwirtschaftsmeister Andreas 
Lang aus Günching.
 Die kirchliche Trauung soll es im kom-
menden Jahr mit einer großen Feier 
geben. Auf den ersten Schritten in das 
gemeinsame Eheleben konnte das 
junge Paar ein Spalier mit Gratulantin-
nen der „Sidlbecker Moila“, sowie der 
Stammtischfreunde von der „Engels-
berger Bud´n“ durchschreiten. Ebenso 
gratulierten die Familienangehörigen 
und weitere Freunde des Brautpaares. Ihr zukünftiges Zu-
hause haben die Jungvermählten auf dem ausgesiedelten 

der Gruppe „Fenobanal“ stimmungsvoll aufspielten und wo 
dann auch gleich die Brautentführung in den Vorgarten der 
Velburger Nobellokalität unternommen wurde. Eine Feier, 
ganz so wie sie sich Ina und Josef mit der Verwandtschaft 
und ihren vielen Freunden gewünscht hatten, wurde nun 
doch noch möglich. Zwischenzeitlich hat das junge Paar 
auch das Eigenheim in der Neubausiedlung am Velburger 
Sperlersberg bezogen und sich hier ein gemüliches Zu-
hause geschaffen.

landwirtschaftlichen Betrieb der Familie Lang in Günching, 
wo auch ein Wohnhaus mit errichtet wurde.
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Ausbildung eine Chance 
für den Neustart
Winkler Bräu freut sich über 
zweifache Auszeichnung
Gleich zweifach Grund zur Freude hatte 
man beim Gutshofhotel Winklerbräu in 
Lengenfeld. Zum einen wurde das Un-
ternehmen vom Deutschen Hotel- und 
Gaststättenverband – DEHOGA- jüngst als 
Top-Ausbildungsbetrieb bewertet und zum 
anderen stellt man mit der Auszubildenden 
zur Hotelfachfrau, Lena Wein einmal mehr 
die Siegerin beim diesjährigen Jugendwett-
bewerb der Gastronomie um den begehrten 
Josef-Triltsch-Wanderpokal an der Berufs-
fachschule in Regensburg. Neben der be-
rechtigten Freude und auch ein wenig Stolz 
über diese Auszeichnungen bestätigt dies 
einmal mehr auch die Maxime, auf deren 
Grundlagen beim Winklerbräu die beruf-
liche Ausbildung gesehen und dann auch 
betrieben wird. Schon bei Hanns-Konrad 
und Gaby Winkler, und nun auch bei ihren 
Nachfolgern in der Geschäftsführung. „In 
einem familiär geführten Umfeld versu-
chen wir begeisterungsfähige, engagierte 
Auszubildende für unsere Arbeitsfelder zu 
gewinnen und diese nach einer fundierten 
Ausbildung dann auch im Betrieb zu halten“, 
sagen Karin und Georg Böhm, die natürlich 
auch um die aktuelle Situation mit dem 
Arbeits- und Fachkräftemangel im Bereich 
der Gastronomie- und der Beherbergungs-
einrichtungen wissen. Die Gastronomie 
hat in den zurückliegenden drei Jahren 
den prozentual bewertet höchsten Rückgang bei den 
Beschäftigten erfahren – bedingt durch die Auswirkun-
gen der Coronapandemie und den dazu von staatlicher 
Seite erlassenen Verordnungen (verfügte Schließung der 
Betriebe!) – aber nicht nur. Deshalb gilt es nun die Attrak-
tivität dieser Berufssparten im Gastronomiegewerbe noch 
stärker wieder herauszustellen, man befinde sich gleich-
sam in einem „Neustart“. „Dafür wurden grundsätzliche 
strukturelle Veränderungen vorgenommen, gerade auch 
was die Arbeitszeiten anbelangt, und auch die Entlohnung 
habe sich deutlich verbessert“, sagt Georg Böhm, der am 
Prinzip der betriebseigenen fachlichen Ausbildung unbe-
dingt festhalten will. „Zufriedene engagierte Mitarbeiter/
innen sind unser wertvollstes Kapital, mehr noch als alle 
anderen Investitionen, die unternommen werden“, sagt 
der Geschäftsführer. Aktuell sind im Betrieb Winkler zehn 
Auszubildende in den Bereichen des Hotelfachwesens, wo 
auch die Ausbildung mit dualen Studiengängen möglich ist, 
sowie der Küche und der hauseigenen Brauerei beschäf-
tigt, im August werden sechs weitere Ausbildungsplätze 
hinzukommen. Was Sorge bereitet ist die demographische 
Entwicklung, starke Beschäftigungsjahrgänge scheiden 

aus, deutlich schwächere Geburtenjahrgänge kommen 
nach, das Werben um Auszubildende wird noch intensi-
ver werden müssen, so Böhm. Für Lena, die Siegerin vom 
Jugendwettbewerb des Ausbildungswettbewerbs, steht 
außer Frage, sie hat die richtige Berufswahl und auch den 
richtigen Ausbildungsbetrieb gewählt, wie sie im Gespräch 
mit unserer Zeitung sagt. „Hier ist es wie 
dahoam, wir sind ein Team und wir leben das auch. Da 
macht die Arbeit dann auch richtig Spaß und wenn man 
einmal zusätzlich am Wochenende frei braucht, dann 
bekommt man das auch, soviel Flexibilität ermöglicht die 
Gemeinschaft allemal“, sagt die angehende Hotelfach-
frau, die kurz vor ihrem Ausbildungsabschluss steht. Nur 
wird sie dem Winklerbräu nicht mehr all zulange erhalten 
bleiben, sie stammt selbst aus einem familiengeführten 
gastronomischen Betrieb und wird diesen dann auch ein-
mal übernehmen, so ihre Zukunftsplanungen. Sehr zum 
Bedauern von Georg Böhm, „solche Auszubildende sind ein 
Glücksfall, sie haben nicht nur das Fachwissen, man sieht 
ihnen die Freude an der Arbeit auch an und das merken 
und honorieren die Gäste auch, deshalb gewinnen sie auch 
bei solchen Wettbewerben“.
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Integrativtagesstätte 
Velburger Rappelkiste
Kolpingstraße 19, 
92355 Velburg
Tel.: 09182/909777
Leitung: Donauer Manuela
Öff nungszeiten: 
07:00 Uhr – 16:00 Uhr

Kath. Kindertagesstätte
St. Johannes
Öff nungszeiten
Montag-Donnerstag:
07:15 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag:
07:15 Uhr – 15:00 Uhr

Wir entdecken das Erfahrungsfeld 
zur Entfaltung der Sinne  
Ein besonderer Höhepunkt im letzten Kindergartenjahr war 
für unsere Vorschulkinder der Ausfl ug ins Erfahrungsfeld 
der Sinne nach Nürnberg. Voller Aufregung und Vorfreude 
trafen wir uns am Bahnhof in Parsberg.
Die Fahrt mit dem Zug war für alle sehr aufregend, denn 
manche Kinder sind noch nie oder sehr selten Zug gefahren. 
Am spannendsten war aber dann die Fahrt mit der U-Bahn.
Am Erfahrungsfeld angekommen, stärkten wir uns mit einer 
kleinen Brotzeit.
Mit dem Motto „MITGESTALTEN UND ERHALTEN“ setzt sich 
das Erfahrungsfeld mit dem Thema Nachhaltigkeit, verant-
wortungsvoller Umgang mit der Natur und Inklusion ausein-
ander und ermutigt zum bewussten Handeln. Diese wichti-
gen Themen begegnen uns in unserem Alltag regelmäßig.
Bei herrlichem Sonnenschein erkundeten wir gemeinsam 
das Erfahrungsfeld. Los ging es mit dem Barfußpfad. Die 
Kinder führten sich gegenseitig und merkten sehr schnell, 
wie wichtig Vertrauen für diese Station war.
Wir entdeckten ein Labyrinth, eine Wackelbrücke, verzerrte 
Spiegel und verschiedene Wasserstationen. Das Zelt mit 
Fühlstation, den Wasserstrudel und Geschicklichkeitsspiele 
konnten die Kinder einzeln, aber auch im Team ausprobie-
ren.
Auf einem großen Karussell war dann wieder Teamgeist 
gefordert. Schließlich mussten wir aus eigener Kraft das Ka-
russell zum Drehen bringen, was uns schließlich auch gelang. 

Die Zeit verging wie im Flug und wir hätten bestimmt noch 
einige Stationen entdecken können. Aber unser Zug war-
tete leider nicht auf uns. 
Müde aber glücklich über diesen schönen Tag, sind wir 
schließlich wieder gut in Parsberg angekommen.

Wir wünschen allen Vorschulkindern 
einen tollen Start in der Schule!

(verfasst von der Kindergartengruppe Stadtmäuse)
Ihr Team der KiTa Rappelkiste

Auf Wiederseh'n...
Abschied nehmen heißt es nun für 18 Vorschulkinder in 
unserer Kindertagesstätte. Zum Abschluss ihrer Kinder-
gartenzeit gab es noch besondere Aktivitäten: 
• Das Übernachtungsfest im Kindergarten mit einer 
Abendwanderung. 
• Die festliche Verabschiedungsfeier unserer Vor-
schulkinder mit einem Wortgottesdienst für die Eltern 
und Vorschulkinder in der Pfarrkirche St. Johannes. 
Dabei stand der Dank für die nun zu Ende gehende 
Kindergartenzeit und die Bitte um Gottes Segen für 
den Schulbeginn und dem damit verbundenen neuen 
Lebensabschnitt für unsere Vorschulkinder und ihren 
Familien im Mittelpunkt. Im Anschluss daran trafen sich 
alle Eltern und Kinder zu einem Stehempfang im Kin-
dergarten. Wir stießen gemeinsam auf die vergangene 
Kindergartenzeit und die kommende Schulzeit an. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein verbunden mit Er-
zählungen und Anekdoten aus der zu Ende gehenden 
Kindergartenzeit klang der Abend aus. 
• Mit dem traditionellen „Rauswerfen“ am letzten Schul-
tag vor den Sommerferien wurden unsere künftigen 
Schulanfänger aus ihrer Kindergartenzeit entlassen.
Wir wünschen den Kindern und Eltern einen guten Start 
in den neuen Lebensabschnitt der Schulzeit. 
„Schön, dass ihr da gewesen seid!“

Danke, danke, danke…
… unseren Eltern für die gute, vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und die Wertschätzung, die uns entgegen-
gebracht wurde
… unserem Kindergartenteam für den allzeit engagierten 
Einsatz im täglichen Miteinander
… der Kirchenverwaltung für die wohlwollende Unter-
stützung in allen Belangen
… der Stadt Velburg für die gute Zusammenarbeit bei 
der Planung und Umsetzung der  Gestaltung der Räum-
lichkeiten für unsere Kleinkindergruppe im Jugendheim
… Allen, die unsere Kindertagesstätte St. Johannes im 
vergangenen Kindergartenjahr in vielfacher Weise un-
terstützt und begleitet haben

Das Team der Kindertagesstätte St. Johannes wünscht allen 
Lesern frohe und unbeschwerte Sommer- und Ferientage!
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Der Juni ist vorbei 
und die Kinder des 
Kindergartens St. 
Walburga in Ober-
wiesenacker haben 
einiges erlebt. Un-
ter anderem haben 
wir unseren Garten 
wieder ganz geöffnet 
und können somit 
die Größe völlig aus-
schöpfen.
Die Vorschulkinder 
der Bienen- und 
Marienkäfergrup-
pen haben ihren 
Vorschulausflug ge-
macht. Für unsere „großen“ ging es mit dem Zug nach 
Nürnberg. Dort angekommen haben wir einen kleinen 
Spaziergang an der Stadtmauer entlang zum Planetarium 
gemacht. Im Planetarium angekommen, haben wir uns 
die Sterne und den Mond mal genauer zeigen lassen und 
die Vorstellung „Der kleine Mondbär“ gesehen. Die Kinder 
waren super aufgeregt und gespannt, denn zum Bahnhof 
ging es für uns dann mit der U-Bahn zurück. Dort haben 
wir uns zum Abschluss noch Eis gekauft und dann ging es 
schon wieder mit dem Zug zurück nach Neumarkt.
Unter anderem hat das gesamte Personal des Kindergar-
tens St. Walburga einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert, bezie-
hungsweise aufgefrischt.
Nach den Ferien haben wir mit einem neuen Projekt zum 
Thema Polizei und Feuerwehr gestartet. Die Kinder durften 
einiges über die beiden Berufsfelder erfahren. Passend 
dazu wurde ein Probefeueralarm geübt, bei dem uns die 
Freiwillige Feuerwehr Oberwiesenacker unterstützt hat. Im 
Anschluss daran fand direkt ein Besuchstag bei der Feuer-
wehr in Oberwiesenacker statt.
Hierzu ein riesiges Dankeschön an die Männer der freiwilli-
gen Feuerwehr Oberwiesenacker, welche sich zum Teil extra 
Urlaub für diesen Tag genommen haben, an die Helfer vom 
roten Kreuz und an die netten Polizisten für den gelungenen 
Tag. Ein großer Dank gilt auch Christian Weiß für die Planung 
und Organisation dieses Tages. Die freiwillige Feuerwehr 
Oberwiesenacker hat sich sehr ins Zeug gelegt, um unseren 
Kindern einen unvergesslichen Tag zu bereiten. Es wurden 
einzelne Stationen aufgebaut, unter anderem durften die 
Kinder das „brennende Rathaus“ löschen, einen Anruf bei 
der „Leitstelle“ tätigen, in den Polizeiautos und dem Feuer-
wehrauto auch mal Probe sitzen und einen Rettungswagen 
von innen betrachten. Als gelungenen Abschluss hat die 

Städtischer Kindergarten 
St. Walburga
Gehermühlstraße 1
92355 Velburg, Oberwiesenacker
Tel.: 09182-423
Leitung: Nina Simon
Öffnungszeiten: 
07:00 Uh – 14:10 Uhr

Firmung Oberwiesenacker
In der Pfarrei Oberwiesenacker empfingen neun  Jungen 
und Mädchen das Sakrament der Firmung. Firmspender 
war Pfarrer Thomas Eholzer. Er betonte, es sei schön, 
dass er die Firmung spenden dürfe. Das würde verbin-
den. Spätere Begegnungen mit den Firmlingen seien für 
ihn immer etwas Besonderes. Eholzer betonte, es sei toll, 
dass die Jugendlichen mit der Firmung nun den Heiligen 
Geist empfangen würden. Mit diesem können sie den 
Mitmenschen zeigen, dass sie an Gott glauben und Gutes 
tun, verzeihen und auch zur Versöhnung bereit sein.  Wenn 
der Heilige Geist in Dir ist, bist Du eine Leuchte Gottes, so 
der Pfarrer. Die Verbundenheit mit Gott gebe Power und 
Energie. Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst vom 
Singkreis unter der Leitung von Lisbeth Mederer.

FFW Oberwiesenacker noch Bratwürstchen gegrillt und 
Saft bereitgestellt. Die Kinder waren hellauf begeistert von 
dem Engagement der FFW und würden sich sehr auf einen 
weiteren Besuch in der Zukunft freuen. Es war ein rundum 
gelungener Tag. DANKESCHÖN!
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Mit kleinen Impressionen aus dem vergangenen Jahr verabschiedet sich die Offene Ganztagsschule 
Velburg in die Sommerferien! 

Vielen Dank für das uns entgegengebrachte Vertrauen. Zusammen mit den Kids haben wir viel 
gelernt, gespielt, gelacht und getobt. Wir freuen bereits jetzt auf das neue Schuljahr, auf die „alten“ 

und die neuen Kinder.  

Den Schülern/Schülerinnen, die uns nach diesem Jahr verlassen, wünschen wir für die Zukunft alles 
Gute und viel Spaß an der neuen Schule. 

 

Pfiat di Schuljahr 22/23  

–  

HALLO Sommerferien! 
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Wispeckschützen feiern 
Bayernligaaufstieg
Als einen Erfolg des gesamten Vereins mit all seinen 
Mitgliedern bezeichnete die erste Schützenmeisterin 
Ilone Gottschalk den erstmaligen Aufstieg eines Wis-
peck-Schützenteams in die Bayernliga. Das Kunststück 
brachte die erste Luftgewehrmannschaft mit den aktiven 
Schützen Magnus Schneller, Brenda Oliveira dos Santos, 
Michaela Keil, Nico Hassmann, Christof Bauer und Marc 
Schneller fertig. Maßgeblich mit am Erfolg beteiligt waren 
auch Mannschaftsleiter Maik Schneller und Trainer Ge-
org Heigl. Und weil es ein Erfolg des gesamten Vereins 
war, lud die Schützenmeisterin dann auch alle Wispeck-
mitglieder zur Aufstiegsfeier in das Vereinsdomizil ein, 
wo es nicht nur reichlich Speis und Trank gab, sondern 
auch allenthalben Freude darüber, dass dieser sportliche 
Erfolg errungen wurde. Nach einer fulminanten Saison 
in der Oberpfalzliga, wo man als Aufsteiger gleich auf 
dem zweiten Tabellenplatz landete, konnte das Luftge-
wehrteam dann beim Aufstiegswettkampf noch einmal 
zulegen und hoch verdient  diesen Erfolg mit dem Bay-
ernligaaufstieg sicherstellen. Ilone Gottschalk verhehlte 
in ihrer Laudatio nicht, dass es bei den Wispeckschützen 
in der langen Zeit ihres Vereinsbestehens ein stetes 
Auf und Ab gegeben habe, was die sportlichen Erfolge 
anbelangte. Zeitweise hatte der Verein überhaupt keine 
Luftgewehrmannschaft am Stand. Richtig aufwärts aber 
ging es dann, als im Jahr 2010 im neuen „Parkstadl“ der 
Stadt Velburg  “Am Ring“ auch ein neues Vereinsdomizil 

für die Schützen eingerichtet werden konnte. Nun hatte 
man räumliche Verhältnisse, wie sie dem Schießsport in 
Velburg nur einträglich sein konnten, so die engagierte 
Schützenmeisterin, die hierzu auch selbst ganz maß-
geblich ihren Anteil hatte. „Ich habe immer an unseren 
Verein und an unsere Schützen geglaubt, dieser Aufstieg 
in die höchste Liga auf bayerischer Ebene ist dafür nun 
der Lohn“, sagte die Schützenmeisterin unter dem Jubel 
ihrer Mitglieder. Die gemeinsame Aufstiegsfeier sollte nun 
auch ein großes Dankeschön an alle sein, die daran ihren 
Anteil haben – und wenn es nur die beitragszahlende, 
passive Mitgliedschaft ist. „Wir sind eine große Familie, 
jeder gehört dazu“. Seitens der Stadt überbrachte Bür-
germeister Christian Schmid gleichsam als „Hausherr“ 
des Parkstadls die Glückwünsche und gratulierte seinem 
„Mieterverein“ und seiner Aufstiegsmannschaft zu dieser 
„herausragenden sportlichen Leistung, die den Verein 
nun als Aushängeschild für den gesamten Bereich der 
Stadt Velburg auszeichnet“, wie das Stadtoberhaupt 
anmerkte.  Eine zusätzliche offizielle Ehrung von Seiten 
der Stadt solle es dann auch noch einmal im Rahmen 
des diesjährigen Vereinsehrenabends geben. Bürger-
meister Schmid stellte dem Verein auch den Dank der 
Stadt Velburg in Form einer finanziellen Unterstützung in 
Aussicht, insbesondere wo die Wispeckschützen sich mit 
dem Gedanken tragen, den Schießstand im Parkstadl mit 
einer neuen elektronischen Ziel- und Auswerteinrichtung 
auszustatten, wie sie zuletzt auch bei der Jahreshauptver-
sammlung von Mitgliedern beantragt wurde. Nun aber 
galt es den Erfolg zunächst einmal auch zünftig zu feiern.
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Partnerschaft und Freundschaft 
weiter vertieft 
Kameradschaftsnachmittag und 
Vergleichsschiessen in Oberweiling
Fast auf den Tag genau, zehn Jahre sind es nun als bei einer 
Sondersitzung des Stadtrates, damals noch unter Bürger-
meister Bernhard Kraus, die Aufnahme einer besonderen 
Partnerschaft zwischen der Stadt Velburg und der Compa-
ny „Raptors“ der US-Streitkräfte im Truppenübungsplatz 
Hohenfels unternommen wurde. Von US-amerikanischer 
Seite mit dabei auch Oberstleutnant Eric McFadden, damals 
Kommandeur der „Raptors“ – Einheit. „Wir wollen heute 
eine ganz besondere Partnerschaft beginnen“, sagte das 
Velburger Stadtoberhaupt und erinnerte daran, dass sich 
zwischen den Kommandeuren des Truppenübungsplatzes 
und den Bürgermeistern der Nachbargemeinden eine 
starke deutsch-amerikanische Freundschaft entwickelt 
habe. „Seit vielen Jahren bestehe ein entspanntes und 
unkompliziertes Verhältnis zwischen beiden Seiten, zum 
Vorteil der amerikanischen und deutschen Bevölkerung“, 
erklärte damals Bürgermeister Kraus und nannte dafür 
einige Beispiele wie das deutsch-amerikanische Volksfest, 
das Denkmal im Velburger Friedhof mit den Grabsteinen 
aus ehemaligen Siedlungen im Bereich des Übungsplatz, 
die vielen Treffen der ehemaligen Bewohner dieser 1951 
abgelösten Orte, die regelmäßigen gemeinsamen Feuer-
wehr- und Helikopterübungen oder auch die Beiträge der 
US-Bürger bei den verschiedenen Weihnachtsmärkten in 

der Region. Diese bestehende Freundschaft sollte damals 
gestärkt und weiter ausgebaut werden durch eine konkre-
te Partnerschaft zwischen einzelnen Kompanien und den 
verschiedenen Nachbargemeinden, so Kraus. 
Oberstleutnant McFadden informierte über seine Kompa-
nie und die besonderen Aufgabengebiet, welche man hier 
habe. Grundsätzlich wäre die „Raptors“-Einheit verantwort-
lich für das Training, die Ausbildung und die Ausrüstung 
von Soldaten, die kurz vor einem Auslandseinsatz stehen. 
Zu den Aufgaben der „Raptors“ gehöre es auch, für die Sol-
daten eine Übungsumgebung zu schaffen, die der Realität 
bei den Auslandseinsätzen nahekomme. Fest vereinbart 
wurde damals bei der offiziellen Partnerschaftsaufnahme 
auch bereits, dass es zukünftig regelmäßige Kontakte in 
Form von Kameradschaftstreffen und dem persönlichen 
Austausch zwischen den Verantwortlichen der Einheit mit 
ihren Soldaten, sowie Anlässen und Einrichtungen bei der 
Stadt Velburg geben solle. 
Dieses Vorhaben übernahm nun auch Bürgermeister Chri-
stian Schmid von seinem Amtsvorgänger Kraus und lud die 
„Raptors“-Einheit zu einem Kameradschaftsnachmittag in 
das Schützenhaus der Adelsburgschützen nach Oberweiling 
ein. Der Anlass für diesen Ort war hier die Fertigstellung der 
neuen Schießsporthalle mit elektronischer Ziel- und Aus-
werteinrichtung für Luftdruckwaffen bei den Adelsburger 
Schützen, die zusätzlich im Zuge dieser mehrjährigen Um-
bauarbeiten auch die weiteren Innenräume der Schießspor-
teinrichtung generalsaniert haben. Schützenmeister Franz 
Schön und seine Mitverantwortlichen im Verein stellten hier 
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DJK SV Lengenfeld - 
Beach Volleyball Cup
Den 1. Platz und damit 30 Liter 
Bier holten sich die „Bademei-
ster 1“ beim 7. Winkerbräu-
Beachvolleyball-Cup der DJK-SV 
Lengenfeld. Sie setzten sich da-
mit gegen „Here 4 Beer“ durch. 
Im Spiel um Platz drei gewann 
„Kommando Vollrausch“ gegen 
„Murmelclub Bänderris“. Orga-
nisiert wurde die Veranstaltung 
von der Jugendleitung der DJK-
SV Lengenfeld. Jugendleiter 
Michael Dechant dankte den 
zahlreichen Spielern für ihre 
Teilnahme. Zehn Mannschaften 
waren am Start, darunter vier 
mit Mitgliedern der DJK. Das 
Siegerteam, bestehend aus 
Fabian Omlor, Bernhard Drescher, Andreas Urban und 
Martin Urban kommt aus Neumarkt. Den Namen „Bade-
meister 1“ haben sie gewählt, weil sie sich vor sieben Jahren 
zufällig im Deininger Freibad beim Beach-Volleyballspielen 

gerne die neugestalteten Räum-
lichkeiten für dieses Treffen mit 
der US-Einheit zur Verfügung 
und freuten sich über das Inter-
esse und den regen Austausch 
mit den Soldaten und deren 
aktuellem Kompaniechef LTC 
David Macphail. Hier bot sich 
natürlich dann auch spontan die 
Gelegenheit an, ein Vergleichs-
schiessen mit einem Team 
von US-Soldaten und einer 
kombinierten Mannschaft mit 
Schützen aus Oberweiling und 
Vertretern der Stadt Velburg 
durchzuführen. Auch Bürger-
meister Christian Schmid nutzte 
die Gelegenheit, hier auf 50 Me-
ter Entfernung mit einem Klein-
kalibergewehr die Zielgenauig-
keit auf eine zehn Zentimeter 
Durchmesser große Schützen-
scheibe unter Beweis zu stellen. Nachdem die „Raptors“ 
aber weder mit dieser Kleinkaliber-Waffenart vertraut noch 
eine kämpfende Einheit im Sinne des Soldatentums sind 
und im Truppenübungsplatz mehr mit organisatorischen 
Aufgaben betraut sind, war es nicht verwunderlich, dass 
sich das US-Team dann beim Vergleichsschiessen auch 
mit dem zweiten Platz zufrieden geben musste – was der 
Kameradschaft und Freundschaft keinen Abbruch tat. Nach 
gemeinschaftlicher Brotzeit und Austausch gab es dafür 
dann eine Gegeneinladung für die Stadt Velburg und die 

Adelsburgschützen zur gemeinsamen weiteren Stärkung 
der Partnerschaft und einem Rückwettkampf, dann jedoch 
mit Gewehren, wie sie im Truppenübungsplatz eingesetzt 
werden. Bürgermeister Christian Schmid nutzte dabei 
auch die Gelegenheit, sich bei LTC Macphail und seiner 
Einheit für das Zustandekommen der Umsiedlertreffen der 
vergangenen Jahre zu bedanken, was nur mit sehr großer 
Unterstützung und Befürwortung der „Raptors“ zustande 
kam, wie Schmid ausführte. Ein weiteres Treffen ist hier 
bereits in Planung, wie Schmid anmerkte.

getroffen haben. Seitdem spielen sie regelmäßig zusam-
men. Beim Winklerbräu-Cup haben sie zum vierten Mal 
teilgenommen, dieses Jahr jedoch erstmals mit einem 
ersten Platz.
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Wasserwacht Ortsgruppe - Seefest eine 
Velburger Traditionsveranstaltung 
50 Jahre werden es im kommenden Jahr sein, dass es 
in Velburg die Wasserwacht-Ortsgruppe gibt. Altbürger-
meister Ottfried Schmidt gab damals die Anregung zur 
Gründung des Ortsvereins, als in den 1970-iger Jahren im 
Rahmen der Maßnahmen zum Flurbereinigungsverfahren 
in der Gemeinde auch der Naturbadesee in Altenveldorf 
als Naherholungsbereich sowohl für die einheimische 
Bürgerschaft als auch für auswärtige Gäste und Besucher 
angelegt wurde. Der Naturbadesee war zusätzlich eine 
ideale Kombination zum privat geführten Campingplatz in 
unmittelbarer Nachbarschaft. Doch mit der Anlage einer 
größeren Bademöglichkeit mit großzügiger Liegewiese und 
weiteren freizeitlichen Beschäftigungsmöglichkeiten allein 
war es nicht getan, wenn man so verantwortlich wie Altbür-
germeister Schmidt es tat, handeln will. Es benötigte auch 
einer Badeaufsicht beim Seebetrieb und wenn möglich eines 
Vereins, in dem gerade die Kinder im angehenden Schulalter 
das Schwimmen erlernen sollten. Was war naheliegender als 
eine Wasserwacht-Ortsgruppe unter dem verbandsmäßigen 
Dach des Bayerischen Roten Kreuzes einzurichten, die dann 
auch im ehrenamtlichen Engagement, wie es nur ein Verein 
eben zu leisten vermag, Badeaufsicht und Schwimmausbil-
dung anbietet. Mit der Kommune Stadt Velburg als Träger 
der Freizeiteinrichtung „Naturbadesee Altenveldorf“ kam die 
Vereinsführung überein, das die Wasserwacht-Ortsgruppe 
an den Wochenenden – Samstag und Sonntag - den Bade-
betrieb und damit auch die Aufsichtsverpflichtung für den 
Schwimmbetrieb übernimmt und während der Wochentage 
die Stadt Velburg entsprechendes Personal einstellt und 

dann auch entlohnt. Und so ist es nun bis jetzt gehandhabt 
worden, die Wasserwacht-Ortsgruppe Velburg – seit vielen 
Jahren nun schon unter der Führung des Vorsitzenden Jörg 
Stauber - führt an den Wochenenden den Wachdienst am 
See aus und bietet auch sonst während des Jahres ein sehr 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm für die Mitglieder 
– insbesondere die Kinder - an, so das man sich über man-
gelnden Vereinsnachwuchs nicht beklagen braucht. Es gibt 
mittlerweile nicht wenige richtige „Wasserwacht-Familien“ 
in Velburg , teils schon in dritter Generation, die sich tat-
kräftig mit einbringen. Ein Verein braucht natürlich auch 
finanzielle Einnahmen und hier kam schon bald nach der 
Vereinsgründung die Idee auf - regelmäßig - meistens am 
ersten Sonntag im Juli, ein großes Seefest zu veranstalten. 
Und dieses Fest ist nun neben den Mitgliedsbeiträgen auch 
die Haupteinnahmequelle für den Verein. Am vergangenen 
Sonntag war es wieder soweit, auf der Anlage des Natur-
badesees wurde ein großes Seefest gefeiert, in früheren 
Jahren hatte man den Tag auch noch mit einem großen 
Volksschwimmen verbunden. Und was für das Feierhäuslfest 
der FFW im Oktober gilt, das gilt auch für das Seefest der 
Wasserwacht-Ortsgruppe im Juli nämlich die vorbildliche eh-
renamtliche Diensterfüllung an den Mitmenschen. Die wird 
hier auch dadurch honoriert, dass man zu den einzelnen 
Festveranstaltungen geht und sich in der Geselligkeit trifft, 
was beim gemeinsamen Mittagstisch, der Kaffeestube am 
Nachmittag oder der zünftigen Brotzeit am Abend bestens 
möglich ist. Beim Seefest der Wasserwacht-Ortsgruppe ist 
dies natürlich schon sehr stark davon abhängig, wie die 
Witterung ist, „Am vergangenen Sonntag zeigte sich Jörg 
Stauber ganz zufrieden, die Badegäste haben zwar etwas 
gefehlt , aber sonst ging es“.
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Wir suchen dich!
Gute Karriereperspektiven | Zukunftssichere Branche  | Interessante Tätigkeiten  
Digitalisierung im Bau  Innovation und Leidenschaft | Zusammen Sinnvolles 
erschaffen das bleibt | Familienunternehmen mit großen Leistungsspektrum

#DasTeambrauchtdich

karriere.max-boegl.de

Folge uns aufwww.klebl-ausbildung.de

Markus Götz      Telefon (09181) 900-143
Gisela Schuster  Telefon (09181) 900-523

personalabteilung@klebl.de

 BAU DIR DEINE  

ZUKUNFT
UNTER ANDEREM ALS

» BETON- UND STAHLBETONBAUER (M/W/D)

» ROHRLEITUNGSBAUER (M/W/D)
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FIT AG
Personalabteilung
Am Grohberg 1
92331 Lupburg

Unsere Ausbildungsstellen sind geschlechtsneutral ausgeschrieben.

Tel.:
Fax:
E-Mail:
Web:

09492 9429 0
09492 9429 11
bewerbung@fit.technology
www.fit.technology

WAS DICH BEI UNS ERWARTET: 

• coole Kollegen und Kolleginnen

• ein Hightech-Unternehmen in der Oberpfalz

• spannende Tätigkeiten im Umfeld 3D-Druck

• Pausenterrasse und Sportplatz inklusive

WAS WIR VON DIR ERWARTEN:

• Du hast Spaß daran Neues zu lernen?

• Du bist nie ohne dein Team?

Du arbeitest zuverlässig und eigenständig? 

WAS DICH BEI UNS ERWARTET: 

                 

DIE ZUKUNFT 
BRAUCHT DICH!

UND SONST?

Heute Azubi, morgen Fachkraft. Wir unterstützen dich bei deinen Aufgaben 
für die Berufsschule und garantieren dir nach deiner erfolgreich 
abgeschlossenen Ausbildung zu 100% eine Übernahme.

Wir freuen uns auf darauf, dich kennenzulernen!

Industriekaufmann
• Fachinformatiker 
• Technischer Produktdesigner
• Technischer Modellbauer
• Mechatroniker
• Werkzeugmechaniker

• Zerspanungsmechaniker
• Verfahrensmechaniker 
• Werkstoffprüfer
• Maschinen- und Anlagenführer
Die verschiedenen Fachrichtungen findest du unter www.fit.technology/ausbildung
*Unsere Ausbildungsstellen sind geschlechtsneutral ausgeschrieben.

•
•

• Industriekaufmann Zerspanungsmechaniker

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:*
Du arbeitest zuverlässig und eigenständig? 

Schick uns deine 

Bewerbung!
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STADTVERWALTUNG
Rathaus Velburg
Hinterer Markt 1, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 9302-0
Faxnummer: 09182 9302-44
E-Mail: rathaus@velburg.de
Internet: www.velburg.de 
Mo., Die., Mi., Fr.: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr
Do.: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.30 Uhr – 17.30 Uhr

Bauhof Velburg
St.-Leonhard-Weg 5, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 2124
E-Mail: bauhof@velburg.de

Wertstoffhof Velburg
Alte Seubersdorfer Str. 21a, 92355 Velburg
Öffnungszeiten:
01.11. – 30.04., Mi. und Sa.: 15.00 – 17.00 Uhr
01.05. – 31.10., Mi. und Sa.: 15.00 – 18.00 Uhr

Kläranlage
Ortsstraße 1a, Hollerstetten, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 2502
E-Mail: klaeranlage@velburg.de
Bereitschaft Klärwärter: 0171 3311725

Wasserwarte
Wasserversorgung Velburg: 0171 3304025
Zweckverband Prönsdorfer Gruppe: 09182 1369
Zweckverband Laber-Naab: 0171 8030283

Forstrevier Velburg
Hinterer Markt 2    Tel. 09182/1678 oder 0151/12622658

SCHULE UND KINDERGÄRTEN
Grund- und Mittelschule Velburg
Alte Seubersdorfer Str. 15, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 931353 0
Faxnummer: 09182 93135 329
E-Mail: info@schule-velburg.de

Integrativtagesstätte Velburger Rappelkiste
Kolpingstr. 19, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 909777
E-Mail: kiga-rappelkiste@velburg.de

Städtischer Kindergarten 
St. Walburga Oberwiesenacker
Gehermühlstr. 1, Oberwiesenacker, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 423
E-Mail: kiga-walburga@velburg.de

Katholischer Kindergarten St. Johannes
Burgstr. 18a, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182 554
E-Mail: kath-kita-johannes@t-online.de

SONSTIGES
Nachbarschaftshilfe Velburg
Telefonnummer: 0171 1510203

Rufbus Velburg
Fahrtzentrale: 09181 9040498

Anruf Sammeltaxi Velburg-Deining
0160 360 60 66

Bücherei Velburg
Burgstr. 8, 92355 Velburg
Telefonnummer: 09182/ 93 02 52
Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 08.30 – 09.30 Uhr
Freitag:    15.30 – 17.30 Uhr

MEDIZINISCHE VERSORGUNG
Allgemeinmedizin
Ärztehaus Velburg
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Inna Mönch, Fachärztin für Innere Medizin
Vladimir Arcybasov, Facharzt für Innere Medizin
Wispeckweg 4a, 92355 Velburg 
Tel. 09182/ 93 13 49 0
Dr. med. Erich Gruber
Obere Hauptstraße 13, 92364 Deining
Tel. 09184/ 802525

Naturheilpraxis
Thomas Lutter
Vogelbrunner Str. 5, 92355 Velburg
Tel. 09182/ 939 89 10

Zahnmedizin
Joachim Horner
Neumarkter Str. 5, 92355 Velburg
Tel.: 09182 902020
Dr. Michael Schellerer
Stadtplatz 7, 92355 Velburg
Tel.: 09182 2642

Physiotherapie
Kathrin Braun
Untere Gasse 29, 92355 Velburg
Tel.: 09182 939944

Hiereth Physiotherapie
Wispeckweg 4a, 92355 Velburg
Tel.: 09182 939390

Psychotherapie
Dipl.-Psych. Helga Späth-Schlusche
Haagweg 3, 92355 Velburg
Tel.: 09182 2122

Apotheke
Rathaus-Apotheke
Stadtplatz 1, 92355 Velburg
Tel.: 09182 932220

Notfall
Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr / Polizei
Tel.: 112 / 110
Giftnotruf
Tel. 089/19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 116117
Apotheken-Notdienst:
Tel.: 0800 0022833
www.lak-bayern.notdienst-portal.de/blakportal/



STADT VELBURG
Hinterer Markt 1
92355 Velburg
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VERANSTALTUNGSKALENDER AUGUST 2023
Die Veröffentlichung der Termine erfolgt unter Vorbehalt! Bitte beachten Sie die aktuelle Tagespresse!

Änderungen und neue Termine für den Veranstaltungskalender melden Sie bitte 
im Tourismusbüro der Stadt Velburg (Telefon: 09182/93 02-60, E-Mail: tourismus@velburg.de).
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Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

01.08.2023 Dienstag
17.00 Abendessen mit gemütlichem

Beisammensein
Seniorenkreis Velburg, Oberweiling
und Klapfenberg Gasthaus zum Andermichl, Velburg

02.08.2023 Mittwoch

15.00- 17.00 Wir basteln Pflanzkörbchen
Anmeldung unter 
01525 4086589 Evangelische Kindergruppe KIGo

Evangelisches Gemeindehaus
Parsberg

02.08.2023 Mittwoch
09.00 - 16.00

3. BFV Fußballschule on Tour DJK SV Lengenfeld Sportplatz Lengenfeld

03.08.2023 Donnerstag
09.00 - 16.00

3. BFV Fußballschule on Tour DJK SV Lengenfeld Sportplatz Lengenfeld

04.08.2023 Freitag
09.00 - 16.00

3. BFV Fußballschule on Tour DJK SV Lengenfeld Sportplatz Lengenfeld

04.08.2023 Freitag
ab 17.00 Bürgerfest

Foodtruck Open Air Vereine der Gemeinde Velburg Stadtplatz Velburg

05.08.2023 Samstag

ab 17.30 Bürgerfest 
Gottesdienst
Burgberglauf
Gemäldeausstellung im 
Wieserstadl mit Bildern von 
Manfred Frömmig Vereine der Gemeinde Velburg Stadtplatz Velburg

06.08.2023 Sonntag

ab 14.00 Bürgerfest 
Kaffeestube im Wieserstadl
Gemäldeausstellung im 
Wieserstadl M. Frömmig
Kinderprogramm am Stadtplatz Vereine der Gemeinde Velburg Stadtplatz Velburg

12.08.2023 Samstag
8.30-12.30

Wochenmarkt Stadtplatz Velburg

12.08.2023 Samstag

14.00-17.00 Wir gestalten Kunstwerke mit
Ytong, Anmeldung unter:
01525 4086580 Evang. Kinder und Jugendgruppe

Evangelisches Gemeindehaus
Parsberg

12.08.2023 Samstag
09.00-18.00

Kinder- und Jugendtag
Sportverein und Feuerwehr 
Lengenfeld Sportplatz Lengenfeld

13.08.2023 Sonntag
14.00

Jugendtag der FFW Velburg FFW Velburg Feuerwehrgerätehaus Velburg

13.08.2023 Sonntag Pfarrwallfahrt Habsberg Pfarrei Velburg

19.08.2023 Samstag
8.30-12.30

Wochenmarkt Stadtplatz Velburg

25.08.2023 Freitag
14.00 Kinderprogramm des OGV

Prönsdorf OGV Prönsdorf Feuerwehrhaus Prönsdorf

26.08.2023 Samstag
8.30-12.30

Wochenmarkt und Flohmarkt Stadtplatz Velburg


